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Zeic 1ärunq

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
0 = weniger als die Hälfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

}1III.
KM (km)

r (r)
PKM (Pkm)

TKM (tkm)

UEB

= MiIIionen
= Kilometer

i

= Tonne r

= Personenkilometer

= Tonnenkilometer

= Sonstige E1ugpIätze

Abkürzungen für ausqTevräh1te F1 uqpf ätze des Bundesqebietes

IATA-CODE

HAM

HAJ

BRE

DUS

CGN

FRA

STR

NUE

MUC

BER

SCN

KURZTEXT

HAI.{BURG

HANNOVER

BREMEN

DUESSELDORF

KOELN,/BONN

FR,ANKFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MUENCHEN

BERIIN (WEST)

SAARBRUECKEN

VOLLE BEZEICHNUNG

Hamburg-Fuh1 sbütteI
Hannove r -Langenhagen

B remen -Ne uen 1 and

Dtis se Ldor f-Lohausen
Kö1n/Bonn-Wahn

Frankfurt-Rhe in-Main
S tut tgart -Echterd ingen
Nürnberg

München-Riem

Berlin-Tegel
Saarbrücken Ensheim
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Rechtsgrund Iage

Di.e Luftfahrtstatistlk beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1961
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des
'1. Statistikbereinigungsgesetzes vom 1 4. l{1ärz
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zrnn ce-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber '1 967 (BGBI. I S. 1056) , zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni '1982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem cesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
qesetz - BStatG) vom 14. März 1980 (BcBl. I
S. i89). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1üg1ern, Luftschiffen, llotorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Baflonen betrieben
wird, j-n die Erhebung einzubeziehen, so\"leit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gspapi ere
Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Elugbericht zur statistischen Erfassung des
gewerbli.chen Luftverkehrs auf ausgewähIten
F1ugp1ätzen

l,lonatsbericht zur vereinf achten Anmel-dung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wähften Flugplätzen
It{onatsberichL ztr stati.stischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf alIen Flug-
pIätzen und Segelfluggeländen.

. Erhebungsumfan g

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Efugplätzen werden die
Strecken- und Endz;iele der abfliegenden Passa-
glere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es möglich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Ffugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bj-s zr.rm Aussteigef lugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererseits
nach Gesamtf lugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vo1lem Umfang mög1ich,
da die Umstei-ger, dj-e aus Gebieten außerhafb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgeblet oder Gebieten aus-
serhafb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestelft \,rerden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-
gebietes als Aussteiger und beim Abgang (Umstei-
gen) aIs Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
cebieten außerhalb des Bundesgebietes gezählt.
Auf sonstigen F1ugp1ätzen werden nur die zu-
ste.igenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezähIt.

Frachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. fn der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen brird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestefl-t, in dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erwelterte Erfassung ermöglicht dj-e Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch Umfa-
dungen auf VerkehrsfJ-ughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Efugpfätzen wird nur dj-e
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags auf den aus-
gewählten F1ugp1ätzen enthaften lt{ehrfachzäh-
lungen, die durch Umladungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschl-and entstehen.

Verkehrs l-eistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden alIe FIüge ernbezogen, die einen
ausgewählten Flugplatz berühren. AIs Flugki-
fometer r^/erden affe über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezählt, di-e aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittel-t werd.en.

Tabe llentei I

Monatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschf. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugp}ätzen nachge-
wiesen. Jährlj-ch wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschI. nichtgewerb-
fiche Schufflüge) sowie der Segelflug ver-
öf f entli-cht.

_ß_
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Tabelle 1

Die cesamtübersicht gibt einen Uberblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. gewerb-
liche Schu1flüge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu versteheni es
werden alle Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet a1s F1üge gezählt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen- Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten auBerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge'nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezäh1t (verglelche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
fichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
liche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf alle gewerb-
lichen FIüge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche Flüge, einschl. gewerbliche Schulflüge)
Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mögIich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Uberblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschI. gewerb-
liche SchulfIüge) , die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes erglbt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt. :

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
cesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen.

In der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht erlthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabellenteil enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs Iiegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennrulmern
ausgewiesenen Gütern stellen-zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabefle 7

In dieser Tabelle werden zusätzlich Zahlen
über clen Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom

Bundesmi-nisterium für das Post- und Pernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.

-6-



Luftverkehr im Oktober 1984

Auf den F1ugp1ätzen des Bundesgebietes wurde
im Oktober 1984 insgesamt eine Betriebslei-
stung von 73 800 gewerolichen F1ü9en erfaßt.
Die Anzahl der F1üge im Linienverkehr lag
mit 33 400 Flügen um 4,5 t über dem Ergebnis
des entsprechenden Vorjahresmonats, die
Flugtätigkeit im cefegenheitsverkehr natun

gleicnzeitig um 4,6 t auf 39 600 F1üge zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 3,7 Mi11.
Fluggäste, 56 6UU t Fracht und 10 700 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
Zunarune von 517 t und bei der Fracht einem
Anstieg der Transportmenge um 2,5 t. Die
Postbeförderung nahm gleichzeitig um 8,3 I
zt\.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen nnteil am gesamten Passagieraufkommen
70 t betrug, Iag mit 2rb MiLI. Passagieren um

5,2 t über dem Ergebnis des Oktober '1983.

Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm
gleicnzertig um 6,8 t auf 1,1 Mi11. Fluggäste
zui darunter wurden 0r9 MiIl-. im Pauschal-
flugreiseverkenr (+ 7,7 z) und 0,14 MiII. im
Trarnp- und Anforderungsverkehr (- 1r7 t) be-
fördert.

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 1,4 t auf 49 500 t
zu. Im celegenneitsverkehr lag die Transport-
menge sogar mit rd. 7 1 00 t um 1 1 t über dem

Ergebnis des oktober 1983.

In den tlonaten Januar bis Oktober 1984 wurden
insgesamt 738 300 ger,eerbliche F1üge gezähIt
(+ 5,5 8). Dabei ist das Aufkommen an Passa-
gieren rrn Vergleicn zum Vorjahresabschnitt
mit 33r4 MilI. Personen vnt 712 t gestiegen;
der Linienverkehr nahm dabei um 7r9 t auf
22r7 t4Ll)-. Passagiere zur und im Gelegen-
heitsverKehr Iag das Beförderungsaufkommen
rnit 1Ur7 Mi11. Personen um 5,6 I höher.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 1 0 ? auf
555 000 t und die Postbeförderung ebenfalls
um 10 % auf 97 500 t.
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T a be I I e n t e i 1

1 Gesamtilbersicht ilber den qewe r Luft ve rkehr
Oktober 1 985

verkehrbart

cewerblicher Verkehr
Der ausgewählten F1ugP1ätze
Der sonstigen Flugplätze ...

In sge samt

Li nienve rkeh r
ce legenhe i tsve rkeh r
oberführung ... ....

Zu smme n

dagegen Oktober 1983 .......
Januar bis oktober '1984 ....

Li ni enve rkehr
celegenheitsverkehr . .

Zusame n

dagegen Oktober 1983 .......
Januar bis oktober 1984....

Linienve rkehr
celegenheitsverkehr'.
0be rf üh rung

Zu smme n

dagegen Oktober 1983 .......
Januar bis Oktober 1984 ....

19 521
24 320
11 841

3 580 s94
17 030

3 69't 624

55 590,3

55 590,3

rs

10 698,0

10 598,0

1 ) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflü9e,
gewerbliche schulf 1ü9e) .

2 Überblick ilber den geue

Verkehrsart

2) Siehe ErIäuterungen

Luftverkehr nach Fluqarten

11
30

42
40

445

919
379
334
692
891
444

852 174
194 994

7 352 232

799 229
53 549

5 498,9
5 034,4

5l 455,8

5 463,5 4 391,4

4 3g9,3
4 035,5

39 939.9

Verkehr innerhalb des Bunalesgebietes

970 339
53 549

64
35

5

l

verkehr mit Gebieten außerhalb des Bunalesqebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

1 023 888
944 028

I 112 188

6
3 102

6
3 102

2 't52 859
I 115 875

2 581 749
1 115 875

3 858 734 3 69'1 624
3 648 491 3 499 461

34 768 600 33 408 644

1 099,8
I 005,9

10 291,2

0,1

10
4

716
537
328
581

968
556

875 618
460 269

Nach dem Ausland

875 518
460 269

Aus der DDR und Berlin (ost)

34 554,0
4 403,4 4 403,4

23 400,4 3 313.2
0,9

15

14
146

1 335 887 1 335 887
'I 248 997 1 248 997

12 703 431 12 703 431

27 803,8
24 173.4

253 515,1

3 314,1
3 049,1

29 433,9

39 051 ,4
35 051,1

362 999,8

Li nienve rkeh r
celegenheitsverkehr . .

Zusmmen
tlagegen oktober 1983 ...... 'Januar bis oktober 1984 ....

Li nienve rkeh r
celegenheitsverkehr . .
0be rf0h rung

zusmmen ...
dagegen Oktober 1983 ...
Januar bis Oktober 1984 ........

zor*.e.3 )

dagegen oktober'1983 ..
Januar bis Oktober '1984

Li nienve rkeh r
celegenheitsverkehr . .

zu sammen

dagegen Oktober 'l 983 . '. . . . .
Januar bis oktober 1984....

Linienve rkehr
celegenheitsverkehr . .
0be rfüh rung

Insge s mt
dagegen oktober 1983..
Januar bis oktober 1984

1) Passagier- und Nichtpassagierflilge (7.8
gewerbliche schulflüge) .

3 13; 3 13;

Aus dem Ausland

854 754 A54 164
500 077 500 077

1 454 84 1 ',l 454 841

1 399 744 1 199 144
12 749 723 12 149 't23

Durchgangsverkehr
Mit Umsteigen und Umlaalen

ohne Umsteigen und tmladen

Ge samtve rkeh r

2
11

10 712
4 115

141

15 558
r 4 943

146 183

24 611,0
25 943,1

256 181,3

16 294,O
11 41't,7

172 790,1

2 A52,6
2 691 ,7

26 454.4

a 216 t8
I 446,2

83 135,7

22 1A2,1
2 448,9

13 805,1
2 488,9

2 851 ,1
1,5

1 32,O

x
x
x

x
x

x
x

1

54
55

59'1

138
980
118
716
022

52
1

54

591

138
980
118
'716
022

2 901.6
2',l 4 ,3

3 1r5,9

34 97 7,5

901 ,5
214,3
115,9
559,5
917 t5

132 ,0
103.2

1 278,6

3

3
34

33 407
39 631

803
73 841

70 806
738 333

65
1

'72

59
706

201,3
141 t9

343t2
598,1
215t3

10 694, I
3,9

49 444,4
141 t9_

56 590,3
55 203,1

554 711 t3

2) Siehe Er1äuterungen
3) Nur Linienverkehr.
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3 FLUGPLATZVERKEHR OKT. 19A'

3,1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.1 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN'I

GESTARTETE UND GELANOETE
GELEGENHE ITSVERKEHR

TRAMP-U. BED.PLAN-1 J

ANFORO. UNf, TAX I - SONST.
VERKEHR

UEBER -
ZUS. FUEHR..

F LUEGE

LUF TF AHR ZEU6E

HABUEG
HANNOVER
BRE*IEN
OUE SSE L DORF
KOELN/BONN
FRANKFUR T
STUTTGART
NUERNBERG
WENCHEN
BERLIN(WEST]
SAARgRUE CKEN

4 753
1 659

472
5 414
2 ?31
5 736
2 955

900
6 276
a 258

110

HAIIE}UR G
HAilNOVER
BREMEN
DUE SSE LOORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MJE N CHEN
BERLINIWEST)
SAARBRUECXEN

FLUGPLAT2 LINIEN

754

660
443

78
a{5
349
965
672
107
251
492
a9

81

20
322
101
491
145

34
135

36
2

519
31?
277
207

10!
565
629
432

312

ao2
448
495
374
215
585
o40
aa8
602
572
197

81
69
22

229
r28
245

79
1a

13?
29
I

PAIJ S CH
REISE-

764 1

I NSGESAMT

6 236
3 17 6
2 3a9
a o17
4 59{

1a 606
5 074
1 806
9 0ro
4 459
1 316

ro8
1

1a

JAN
BIS
OKT

142
566

1 120

376
25

658
118
3A 1

5a 557
35 154
1g 540
73 439
36 594
7B 915
45 072
15 821
a6 253
!5 00a
ro 179

ZUSAWEN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

45 184

202

45 3a6

1 454

2

1 456

6 993

6 993

JAN. BIS OKT. 427 319 6Ä 36a 1a O52

F LUGP LATZ

5 221 5 150 1A BIB 1 081 65 0A3

1 520 1 030 2 552 56 2 610

6 ?41 6 18O 21 37O 1 137 67 A93

64 360 52 7AB 196 564 I OIO 631 S23

ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE)..

603 980

21 913

631 923

I) PASSAGIER. UND NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z.B
1 } BEOARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN

. GESTARTETE UNO GELANOETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER . ,. BIS EINSCHL. ... T DREHFL.

UEBER 20 T IJ. SONST.
BIS 2 T 2-5,7 1 5,7.1' T 1A-2O 1 OAR. MIT LUFTFAHFI-

zUSAWEN STRAHLTUFIB. 2EUGE 1 I

3,1.2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN T)

134
566
699

152
2

?19
608
90

423
22

6
147

2
?1

5 197
1 8e1

773
7 067
2 562

17 018
3 606

467
7 411
4 622

9A

3A{
72

646
104
377

337
71

535
144
276
164
192

69
264

4A
147

a5
325
145

70
69

477
426
569
521

a1
1AO

5 420
2 211

773

2 734
17 170
3 7Aa
1 054
7 691
a 732

210

6 236
3 176
2 389
I O17
4 591
a 606
5 074
1 906
9 010
4 859
1 316

I NSGESAMT

11

ZUSAIffEN

SONST. FLU6PL.

I NSGESAMT

. 7AA

971

5 715

52 971 51 132

17 17

52 991 51 1 49

197 512 463 392

GEWEFIBL ICHE SCHULFLUEGE )

547

947

491

944

774

?z?

1 692

1 694

65 043

2 910

67 6S3

178

99

277

JAil. BIS OKT 52 553 35 130 27 523 14 A60

o

I 225 631

r) PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE IZ.E. ARBEITSFLUEGE
1 ) SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE t ATTORSEGLER, LUFTSCHIFFE.



FLUGPLATZ

125 101
4a 905
23 47Ä
96 S53
5a 105

235 013
61 973
30 258

I 49 427
171 265

3 751

OKT B 504 924

FLUGPLATZ

BIS OKT

3 FLUGPLATzVERKEHR OKT, 1984

3.1 VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZSN

3.1.3 PERSONENVERKEHR

I NSGE SAMT

I

1
2

116
2

17 337 I 335 AA7 153 753 2 336 022

6 723

2 342 745

1 AAA 397

1 560

1 815 951

21 153 75?

61 705

21 215 457

ZUSTE I GER
MIT STRECKENZIEL

IM BUNOESGEBIET AUSSERH. O. BUNOESGEB
OARUNTER DARUNTER

ZUSAWEN UMSTE I GER ZUSAWEN UMSTE I GER
AUS O. BG. AUS O. BG

OARUNTER
IM

LlNIEN'
VERXEHR

BIS
OKT

I 858
?71
286

3 30A
7A1

7 412
1 155

343
2 962
1 810

63

JAN
BIS
OKT

H AIvISUR G
HANNOVER
BREME N

OUESSE LOORF
KOELN/BONß
F RANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MJE NCHE N

BERLINIWEST)
SAARBRUECKEN

133
1?A

24
2 oaa
I O92
3 133

364
100

"11
2

92
33
I

216
40

629
66

170
37

2

910
106
911
104
o95
175
999
342
o70
225
910

200
706
2a7
1A3
145
707
543
336

"r:

9S
864
124

37
319
204

6

200
1AB
972
650
497
490
661

337
oao
259
758
200
269
oa9
676
954
858
25e

218 011
7A 011
33 345

312 957

17? 647
50 493
28 332

146 252
ao 847

768 521
a8 747
30 716

2t7 35O
183 864

1 628

ZUSAITIüE N

SONST, FLUGPL.

I NSGE SAMT

1 000 135

6 723

1 006 a5a 17 351 1 335 aa7 153 753

140 a69 12 706 533 1 219 087 21 215 a57 15 796 752 21 213 451

AUSSTE I GER
MIT STRECKENHERKUNFT

IM BUNDESGEBIET
OAR.UMSTEIG. AUSSERHALE INSGESAMT

ZUSAWEN N. FLUGPL. OES
AUSSERH,D.BG BUNOESGEB.

DARUNTER
IM

LiNIEN.
VERXEHR

HAIJC}URG
HA NNO V ER
BREMEN
OUE SSE LOORF
KOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
ilU ERNBER G
ilJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAAFIBRUECXEN

126

23
97
59

246
59
2A

139
172

3

1Ä2
960
287
343
o44
239
097
371
505
418
so7

200
706

183
145
707
5{ 3
336
686

103
42
10

313
4g

619
81
10

177
44

3

2?9
B7
33

410
107
a65
140
39

316
216

7

177
50
2B

1AA
64

737

461
334
o16
s34
174
215

s

7
2

116
2

15

615
133
516
462
292
608
o7a
654
174
554
741

757
093
ao3
445
336
847
1?5
o25
679
946
5aa

a7 865
29 742

233 954
194 599

1 607

454
768
284
29?
ao2
s70
164
342
912
alo

63

954
354
647
o36
a6a
a4a
161
o29
345
oaa
141

ZU SAlrl$E N

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT

I OOO 253

6 605

1 006 a5a

153 753 1 454 441 2 455 094

6 605

2 461 699

1 823 691

I 412

1 625 103

21 200 51.

61 267

21 261 741153 753 1 .5Ä 841

a 50a 924 1 219 087 12 75? 857

-10-

21 261 741 15 875 810 21 261 781

15



3 FLUGPLATZVERKEHR OKT. 198'

3.1 VEFIKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3.1.4 FRACHTVERKEHR

TONNEN

E INLADUNG
MIT STR;CKENZIEL OARUNTERIM AUSSERH. D. INSGESAMT IM LINIEN- BEFOERDERT 1 )

BLINOESGEB IET BUNOESGEg. VERKEHR IN FRACHTERN
Bts
OKT

HA!BURG
HAN NOV ER
BREMEN
OUESSE LOORF
XOELN/BONN
FRANKF URT
STUTTGART
NUERNBER G
WENCHEN
BERLINIWES'TJ
SAARtsRUECKEN

630,9
209, 5
114.O
53A, 4
170,O

2 746,9
251.A
79,5

216,5
o,3

s34. O
470.4
14,4

1 207,O
1 760,6

33 462.9
274 ,8
106.3

1 147 ,5
75,6

150,a
244,2
126,8
741 ,1
504,8

10
3
1

16
18

339
5
1

14
2

253, A
97A, 6
305, B
294,6
700,9
231 ,9
455, 3
690,3
946, 2
431 ,.
122,8

33 84s
532
142

1 512
264

o

40 115,6

2,O

40 117,6 1e 329,1

168 57?,6

411 451,6

4,9

414 156,5

414 456.5

F LUGPLATZ

JAN. BIS OKT

F LUGPLATZ

1 164,8
680, O
124 ,3

I 7Ä5,4
1 930. 6

x6 209,9
536,6
145, A

1 6A0.?
292,1

0,3

o
5
2
I
o
6
2
5
2
7

1

5a
5
o
5
I
3

ZU SAI'IvIE N

SONST.FLUGPL.

I NSGESAMT

5 496,7

2,2

5 rga, I

39 057. 4

39 057,4

363 000,a

44 554,1

2.2

44 556,3

414 456,5

AUS L AOUNG

51 !55,8

s5a,3
25s, a
164,8
565, 7
2Ä5.7
774,6
360 ,2
198,9

477 ,3
o,5

376 058,7

1A 329

MIT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH. O.

BUNOESGEBIET BUNOESGEB.

DARUNTER
IM LINIEN. BEFOEFIOERT 1 )

VERKEHR TN FPACHTERil
Bts

OKT
I NSGESAMT

HAIIBURG
HANNOVER
BREMEN
OUESSE LOORF
KOE L N /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NU ERNB EFI G
MJENCHE N

EERLINIWEST)
SAARBRUECKE N

21

1

I
I

22

1

1

1

21

12
2
1

14
22

227
5
1

13

9
o
a
3
1

6
5
o
5

2?1,2
273,A
192 .5
564, O
o42,A

643,?
212,.
430,9
551 ,9

o,5

261 ,1
273 ,3
190, 4
543, I
a56,g
1 66,2
600,5
211 ,6
395, a
546 ,5

o,2

231 ,1
918.1
906, 4
929,6
o28,2
585, 1

919,3
aas, 6
901,O
904, A

4,3

a
5
5

135
652
413

a3
7

53
33

,o
,6
.a
,o
,o

,3
,1
,7

ZUSAW€N

SONST. F LUGPL .

I NSGESAMT

308 21 6,5

20 ,5

30a 237 ,124 671.O

, gIS oKr. 51 455,9 256 7A1,3 3OA 237, I

EtNSCHL. BEFOEFIOERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUGZEUEEN.

3 497,5

1,4

5 494,9

30 168,5

30 170,O

?7 645,6

o,1

27 645,7

10 42?

o

10 427

117 459

24 6?1

1)

272 352,2 30a 237 ,1

- 11 -



F LUGP L ATZ

F LUGPLATZ

- 3 FLUGPLATZVERKEHR OKT.1984

3.1 VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. 1 .5 POSTVERKEHR

TONNEN

E I N LAOUNG
MIT STRECKENZ IEL OARUNTER
IM AUSSERH. O. INSGESAMT IM LINIEN. BEFOEROERT 1 )

BUNDES6EBIET BUNOESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN

564
220
138
262
442

4 375
349
261
624
470

MIT STRECKENHERXUNFT
IM AUSSERH. O,

BUNDESGEB I ET BUilOESGEB.

BIS
OKT

?78 ,9
160,9

OARUNTER
IM LINtEN. BEFOERDERT 1 )

VERKEHP IN POSTFLZ6N
Bts

OKT

565
?20
134
262
442
376
349
261
62Ä
470

2

HAI9E}URG
HANNOVER
BREME N

OUE SSE LOORF
KOE L N /BONN
FRANXFUR T
STUTTGART
NUEFNBERG
MJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUECKEN

414,Ä
205. I
129,3

422, A

590,4
292,O
250, 3
440. 5
45A,9

334, 7
?BA ,5
215,6
173,1
312 ,4
229,1

5 150
2 029
1 ?60
2 339
4111

39 551
3 037
2 363
5 654
4 267

ZU SATITIEN

SONST. F LUGPL .

I NSGESAMT

JAN. gIS OKT.

4 399, 3

4 399, 3

39 940,0

3 314,1

29 S33,9

3 592, 6

3 592, 6

32 630, 4

69 773,9

69 773,9

69 ??3,9

7 ?13, A 7 711 .O

7 713,4 7 711,O

69 7?3,9 59 748,9

AUSLAOUNG

3 314,1

151
1A
I

167
20

6A6
5?
11

143
11

131
36

o
120

34
249

25
o

231
23

7
a
I
6
I

I
7

?

2
I
5

7
a
9
2
7

5 094, A
2 065,0
1 094, 3
I 566,1
3 241,7

36 431 ,5
2 566,9
I 67.,d
5 775,4
I 828,_A

I NSGESAMT

HAIIEIURG
HAffflO V ER
BREHE N

OUESSE LOORF
XOE L N /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNBEEIG
ruENCHEft
BERL IN (WEST )
SAARBRUECKEN

416,1
195, 5
114,1

61 ,7
339, 2
914,6
261 ,O
164,7
429 ,3
197 ,-7

544. O
231 .9
114,5
181.7
373,2

I 167,6
266, S
16s,O
661,1
520 ,_7

54a. O
231,9
114,5
181,7
373,2
166,1
286, a
165,O
661,1
520 ,7

293,5
125 ,6
107,8

o,5
304, O
sa5, 5
226, 6
142,3
350,6
263,4

4

o
o

a
3
a
o

2

ZUSAIffEN

SONST. F LUGPL .

I NSGESAMT

a 397,6

1.5

a 399,3

7 250, A

1,5

7 252,O

7 24A.9

7 248,9

66 377,2

3 660,0

3 660,0

33 5a5.5

66 379,1

15 ,2

66 394,.

2 632,6

2 85i.6

1)

, Bts oKT. 39 940,0 26 a5^.1 66 394,4

EtNSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST/FRACHTFLIJGZEUGEN.

56 394,4

-12-



3 FLUGPLATZVERXEHR OKT, 1984

3.1 VERXEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN

PERSONEN
BERICHTSMNAT JAN.EIS

ANZAHL

3.1 .6 OURCHGANG

F RACHT
oKT. BERICHTSTY1ONAT JAN,BtS

PO ST
OKT. BERICHTSrcNAT JAN,BIS

TONNEN
OKT

HAIvEUR G
HANNOVER
BREMEN
DUESSEL OORF
KOELN/BONN
F RANX FUR T
STUT TGART
NUERNBERG
MJENCHEN
BERLIN(WESTJ
SAARBRUECK EN

169
?7
13

226
66

573
94
1t

291

444,8
25 ,3
5,9

956, O
306, a
958, 1

Ä6,7
14,1

595, a

4 908,8
212.O
86.4

s o28, 6
1 650,a

32 793,6
464 ,2
aa,7

6 03a,a

7? ,2
22,6

500,5
9,4
o,a

36,1

F LUGP LAT Z

JAN. BIS OKT

4 253

1 531 769

531 769

16 a36
7 424
1 581

24 363
B 312

53 559
11 745
1 912

29 A25

394

979
o21
305
614
395
28B
729
645
540

11,6 103,1
o,7

573.6
141 ,2
535, 9
99,4
2,9

331,O

661
673
376
573

16
23

ZU SAIN4EN

SONST. FLUGPL.

I NSGESAMT 155 953

1 531 769

3

5 355,2

5 356,2

748,5

748 ,5

6 563, 3

55 271 .9 6 663, 3

6 663, 3

AnzahI

Z usteige!Land
Flugplatz

Schleswig-Holstein ....
Flensburg-Schäf erhaus
Hartenholm
Heide-Büsu
He1go1and-Düne......
(iel-Holtenau , ......
Lübeck.
Newünster
Rendsburg-Schachtholm
St. Michaelisdonn ...
Uetersen
westerland/Sy1t .....
wyk auf Föh! ... .....

Nieders achs en
BaItrm
Borkm .
Braunschweig
Emden ..
Ganderkes ee
HarLe . .
Juist ..
Langeoogr 2l .........
Leer-Nüttermoor 2) ..
Norden-Norddeich . ,..
Norderney
Nordhorn-Klausheide.
Oldenburg-Hatten ...,,
Peine-Eddesse.......
Uelzen 3)

Bremen.
Bremerhaven-Am l,uneort .

Noldrhein-Westfalen,....,
Aachen-Merzbrück ,.. ... -
Ahlen-Nord
BieIe f e Id-Windelsble.iche
Bonn-HangeIar
Borkenberge
Dahlser Binz ..........
DInslaken-Schwarze Heide
Dortmund-Wlckede .... .. .
Es sen-UüIhe im
Grefrath-Niershorst ....
Höxter-Holzminden,....,
Köln-Deut z
I,larI-Loemühle
Mönchengladbach,.......
Münster-Osnabrück .....,
Paderborn-Lippstadt ....
Porta Westfalica .......
sj.eger land
Stadtlohn-Wenningfeld ..
wesel-Römervardt .......

1 916
36

J46
15

116
253
172

17
115

99
36'',)
344

95

3 155
22

436
3s4
424
279
205
282
138

54
255
152

10
84
1'1

212
170
124
124

7 278
868
l5

459
253

61
316
617

108
3

166
276

1 236
552
266

55
601
t00

3

orl

:
581
224
,1

780
699
398
607

49
23

4

,rg
5

115
49

367,,:
609

20
264

40
28s

439

198
24

217

2 Verkehr auf sonstigen rlugplätzen*)

55 271,9

Bad Nauheim/Reichelshein
Breitscheid.
Egelsbach ...
Kasse 1-CaIden
Korbach .... .
Michelstadt.

Germersheim .....
Koblenz -Wj-nningen
Speyer.
Worms ..

Aalen-Heidenheim .......
Baden-Baden
Donaueschingen-viI1ingen
Freiburg i. Br. .,......
Friedrichshafs
Heuba ch
Karlsruhe-Forchheim .,. .
Konstanz
Uannhein-Neuostheim ....

Niederstetten ... ...
oedhei-m
Offenburg
Reutllngen-Betzingen
Rottwell-Zepfenhan.
Schwennlngen a. N. .

Aschaffenburg
Augsburg-Milhlhu.".r ....,.
Bayreuth
Cobur g-Branalensteinsebene
Eggenfe Iden
Ha ß furt
Herzogenaurach
Hof ....
Landshut
Mainbul Iau
Rosenthal-Field-P1össen . .
Straubing-9Ja11milhIe ......
Vilshofen
würzburg-Schenkenturm ....

land
Saarlouis-Düren

98

44
14,:

211
20

162
24

2

ur]
5

329
29

ar!
4

n2

915

286
13

260
117
118

41
784
946
326

43
934
185
,2

317
61

388
11s
321
009
3't 1

460
143
313
901

59
'7

40
12
11
38

2

409
125
128
380

15
645

11
258
126
'1 90

18
't 62
158
149

34

421
66

333
'171
27't
650
3?0
211
141
212
873

59

3 514
3

155
15

'105
2 096

1

833
3

299
91

15
739
738
212
2-t 2

8 935
39

5 261

;
305

64
358
349
872,]

29

2't7

24
tn1

15
1'r

38

28
28

654
't 23
109
,02
442

54
103

1?
't 62
1'1 9

u9

321
4

83
305

I
244

37
2

tn1

2
6

933
302

42
7

559
'12

't 99
186

61;
152
628
915
598

83
,1

30
30

8;
95
12

5

Ins9eset 25 618 18 266 23 753

.t ü;"t"r L358 Starts und 6 723 Zusteigrer, die im Verkehr
auf ausgevählten FlugpIätzen nochmals enthalten sind.

1) Starts von Passagier- und Nichtpassaglerflügen (2. B. Ar-

beitsflügen, gewerblichen Schulflügen)
2) EinschI. SepLenber.
3) JuLi - September.

-13-

Gestartete -.
Luftfahrzeuqelj Gestartete -.

Luftfahrzeuqel )

insgesmt
darunter
gewerb-
1i che r

SchuI fluq

Zusteiger
lnsgesmt

Schulf Iuq

darunter
gewerb-
licher

AnzahI

FIugpIatz
Land

1 215
18

344
4



VER(EHRSART
FLUEGE 1 )

ANZAHL

4 VERKEHRSLEISTUNGEN OKT. 1984

F LUG.KM PERSONEN . KI{

VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBTETES

FRACHT. TKM

2 444

ABGANG

11 377

ANKUNFT

7 436

21 262

209 9Al

575 413

536 A36

POST - TKM

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVEFIKEHR
UEBERFUEHRUN6SF LUEGE

11 979
5 059

334

a 522
1 241

79

ZUSAWEN

ZUSAIiIVIE N

ZUSAffiEN

INSGESAMT

ZUSAIiIttE N

18 372

49 521

453 109

45 163

46 411

13A 1AO

1 254 607

412 424

1 139 497

10 176 646

1 000

1 636 804

393 5Al
1A 847_

2 4?1
,1

411
o

1 472

818
o

818

642

? 972

26 973

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

LINIENVERKEHR
GE!EGENHE I TSVERKEHR
UEBERF UEHRUNGSFLUEGE

5 Ag2

GESAMTVERK EHR

13 535

126 569

6 584
a4a

681
o

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBI€TES

10 716 2 521 219 838
a 537 I 201 123 984

32A 95

15 5A1 3 417 343 921

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

io ltz z s2s 214 456
4 715 1 270 16A 792

111 3A

15 55S 3 a37 343 248

77
60

I
1

LII{IENVERXEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

33 407
15 311

so3

9 572
3 751

212

a27 A75
3r 1 623

1A 744
2 47A

2 971
1

JAN. BIS OKT

VERKEHRSART

VERKEHRS.
LE I STUNGEN

GESAMT-T(M 2 J

JAN
BIS
OKT

ANGEBOTENE
GESAMTKAPA -
Z]IAETS-TKM

ooo

ANGE9O TE NE
S I TZPLATZ.

AUSIiUTZUNGS6RA!
IM PERS. - VERKEHR
VERXEHR INSGESAMT

o/o

LINIENVERKEHR
GELE6ENHE I TSVERKEHR

43 250
1 913

364 99s
19 471

62 734
3 951

537 381
3A O32

VERKEHR INNERHALA OES BUNOESGEBIETES

3A4 866 66 6A9

Ä21 235 72 222

GE SAMTVERKEHR

1 254 60? 21O 59O

I 9A6 263 15 347 760

-14-

63

73
51

71

63
72

66

6?
8a

70

69
50

6B

63
69

65

VERKEHR MIT GEBtETEil AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES - ABGANG

LTNIENVERKEHR
GELE6ENHE I TSVEPKEHR

32 37?
14 00c

29A 431
134 0?1

51 062
20 625

346 926
177 633

ZUSAIffEN 46 5?7 448 506 71 687 524 559

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES - ANKUNFT

LINIENVERXEHR 28 714
17 727

269 375
r51 660

50 959
21 263

345 706
190 128

56
a3

LINTENVERKEHR
GELEGENHE I TSVERKEHR

104 541
33 639

924 SOI
325 AO5

1 64 759
.5 839

ZUSAWEN

I NSGESAMT

I 231 015
405 793

JAN. BIS OKT

62
7A

65

63

PKM PLUS

66
76

69

66

2l I1 ) PASSAGIER- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE (2.8. ARBETTSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE)
FRACHT.TXM PLUS POST.TKM - (1 PXM ' O,1 TKM).



9 PEPSONENVERKEHR OKT. 19A!

5.1 VERFLECHTUNG INNERHALB OES BUNDESGEBIETES

5.1.1 ZU. BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS. UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN ')

VON STRECKEN.
HERK..FLUGPL,

HAI'E)URG

HA NNOV ER

BREMEN

OUE SSE LDOR F

KOE L N /BONN

FRANKF URT

STUTTGART

NUERNEERG

MJE NCH E N

BERLINIWEST)

SONST.FLL/GPL.

I NSGESAMT

STRECKEN Z I E LF LUGP L ATZ
CGN FRA

a 597 49 115

1.9 17 162

94 14 140

4 21 1?E

2 11 961

12 022 70

2 e33 18 013

1 506 14 59A

17 843 A7 468

15 A9A aA 713

96 3 803

wc

19 274

7 571

3 025

2a 3A1

17 470

42 659

1 848

1

BER

?2 039

la 792

3 449

22 601

15 475

48 095

15 AO7

5 690

21 546

4

14

5

14 800

I 992

4a 606

a 605

1 543

20 933

22 123

51?

126 142

HAJ

167

30

11

137

105

16 832

3 7A9

I 355

a o73

1A 441

163

2A3

171

531

215

441

BRE

I

44

18

14 138

2 060

NACH
DUS

14 641

13

STR

a 605

3 AOi

2 161

I 7A4

2 300

15 824

295

STR

9 001

3 aa5

2 616

B 376

2 109

13 023

295

16

934

15 046

aal

56 1a6

NUE

2 143

I 349

4 544

I 310

13 143

UEB

511

142

345

72

3 80a

946

23

2 171

? 337

17

10 412

I NSGE SAMT

125 101

44 905

23 474

96 953

5A 105

235 01 3

61 973

30 26A

1 49 427

171 265

10 474

1 006 a5a

I NSGE SAPIT

95 14A

31 226

16 231

76 137

45 492

213 254

{5 045

19 540

126 Ä19

1 s6 509

10.oa

435 746

3 060

3 615

125

?3 247

19

7

5

27

22

97

415

777

346

oao

37A

343

.) EINSCHL. UMSTETGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

HAJ BRE

5.1.2 REISENDE NACH HERKUNFTS. UND ENozIELFLUGPLAETzEN ')

44 960

94

30

59 O44 ?46 239 59 O97

1 200

15 218

d75

20 720

2 146

1 39 505

2 {83

172 118

19 241

2 127 2 493

13

5 832

2a 371

iluE

3 525

1 457

447

4 977

1 539

10 108

5

VON HERKUNFTS
F LUGPLATZ

HA[€URG

HANNOVER

BR EI{EN

OUE SSE LDORF

KOE LN /BONN

FRAI{(FURT

STUTTGART

NUERNBERG

ITIJE NCHEN

BERL I t.i (WEST )

SONST. FLUGPL.

t NSGESAMT

NACH ENDZIELFLUGPLATz
OUS CGN FRA

r1 396 7 t95 21 879

20 166 1 742

i or

- a 5920

- 2 2205

17 069 10 565 ?O

6 753 2 a65 2 681

A 738 I 6A6 2 2A4

25 698 17 335 26 37?

22 046 15 A9B 36 193

387 96 3 716

BA 112 55 AO7 .116 399

MJC

16 269

6 214

3 69a

22 002

16 149

37 Ä64

405

11

BER

21 957

1a 696

3 444

22 361

15 !52

48 234

15 461

5 69{

21 636

12

7

45

a

3

20

15

1

s

14

12

2

3

3

23

4

14

5

o15

ao3

361

467

118

422

683

517

4A

23

23

2?4

690

43S

5a1

816

123

o16

16

5 AO8

53

27 935

UEB

527

2

145

396

95

3 AO3

aa9

23

2 170

2 337

23

10 410r17 809 a4 076

-15_

) OHNE UMSTEI6ER, STEHE ERLAEUTERUNGEN

123 5AO 172 118



5.2

5.2,1

5 PERSONENVERKEHR OXT. 1984

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZ IELLAENOERN

NACH STRECKEN
Z IELLANO

VON STRECKENHERKUNF TSF LUGPLATZ
DUS CGN FRA STR

2 218
122

2 74A
I 592

130
259

3

NUE MJC

1 ?67_

170
1 010

197
2 473

20 576
100

5 518
2 911_

11 408
19 903

445
1 097

14 997
7 437

13 007
15 A7A
7 822
2 666
2 296

354

EEE

2

7 60;

1 770
36

UEB INSGESAMT

133

2 079

199

F INNLANO
SCHWEOEN
NORWEGE N

DAENEMARK
GR BRITANN
IRLANO
I SLAND
N I E DERLANOE
BELGIEN
LUXEEURG
FRANKREICH
SPAN I EN
PCRTUGAL

SCHWE I Z
OESTERRE I CH
ITAL IEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
JU60SLAW I EN
UNGARN
TSCHE CHOSLOW
FIUMAEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUfl ION

2 923
3 234
1 765
6 376

14 713
6
2

7 492
965

123
987

7 159

403
1 496

696
7 2?1

25 959
1 019

5
143
355

10 332

7
1?O

I 309
a 056

HAJ BRE

2 B5Z

511

164 504

626
14 172

117

76
3 924

11 19?
106 464

2 729

7 446
5 846
2 474

12 2AÄ
45 7O3
1 150

10 942
12 01Ä
s 538

31 O15
144 233

2 406
132

37 A4A
19 394
3 706

73 17Ä
271 219
14 161
3 9BO

71 503
43 299
7A AsO
58 319
29 921
26 505
I 765
4 294
2 246
2 094
5 174
9 77 Ä

971 51 5

5 313
24 426

976
344

5 036
496

2 463
2. 241

925
3 315

343

921
743
Ä77
958

11 99l
4 792

12 447
15 094
5 ao4
6 A12
1 29A

795
302

71

554

131

10 343

143

907
25

146
202
308

16
22

041
4

643
949
148
,a:

7i

74

a 878
9 989

16
505

4 181
a

1 057
389

1 042
565

3
232

521

106
931
402
236
616
934
552
315
13a
170
18{
764
267
590
434
o1z
307

1 629
7 450
1 200
2 6F2

5A9

2 303

7 611
606
161
120

14
11

3
31
53

9
1

23
29
40
14

a
I
5
3
I
1

6

16
111

19
2

1

4

1

i

2 037
1B-o3

3 935

309
419

4 AA4
9a5

h 761
6 41Ä
3 191
1 798

40

674

"l
676
579

3 134
1Ä 322

81
137

1 019

2 632

117

I 166

207

3 429 252

456

947 466
I 629

28 439
1 529
a 193

977
21

2 303
345

11 107
606

120
73

6 249
163
531
590

7 553

947 466 71 236

EUROPA ZUS g4 991 31 O17 I 71O 223 29t 33 167 34A 7O3 61 649 6 975 131 361 36 2O4 2 444

o25

655

59{

594

or?

"t:

3 685
163
531
590

7 353
114

4 941
5

2 045

15 AA9

1 550

? ?63

BOl

647

14

L IBYEN
TUNES I EN
ALGERIEN
MAROKKO
SENEGAL
GUIN. -BISSAU
N IGER IA
ZAIRE
AEGYPTET{
SUOAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANOA
KENIA
TANSAN I A
S I lrtl ABWE
MAUR I T IUS
SUEOAFR I KA
SE SCHEL LEN

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
BAHAIUA S
BEL I ZE
WESTINOIEN
XUBA
VENEZUELA
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUT€ IEN
ECUAOOR
PERU
BOLIV IEN
CHILE

AMER I KA ZUS

ZYPERN
L IBANON
TSRAEL
JOROAN I EN
SYR I EN
I RAX
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N
SAUO I .ARAB
tIOR O JEME N
V. A. EMIRATE
PAK I STAN
INOIEN

1 875 201

214

178

2A?

aa7
220
32e
599
1Al

173

296
446
424
194
545
o99
?26
760
300
397

192 770

4 041
566

1g
138

2

I 531
2 434

11 47A

191
321
309
2BA

3 -246
65

1 O
7 226
1 796

345

1 09{

2 749 1 875 201 10 553

23
o:

7?1 3A 31a 3 AA5

3 032

230

252 11 293

1 163
14 49?

10
68

151

AFR I KA ZUS

13{
804
453
531

30

tr:

296
315
424
194
545

726
?60
300
397

I 918
566

I 472
2 33Ä
1 595
2 034
7 355
I 651

467
3 2BA

a32
1 517
2 435

11 202

1

4

3 351 161 1a5 1 1?B 155

1

2C 595
2 334
2 397
2 034
7 345
1 554

467
3 292

452

-16-

276

a

3



5,2

5.2.1

1 570
2 30a
2 203
3 912

277
612

5 PERSONENVERKEHR OKT. 19A4

VERFLECHTUNG IM VEEIKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTE IGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO STRECKENZ IELLAENOERN

NACH STRECKEN-
ZIELLANO

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ
OUS CGN FRA STRHAM HAJ BRE

1 919

1 819 214

HAM HAJ BRE

465

1 23A 443

9ER UEB INSGESAMT

NEPAL
SRI LANKA
THA I LANO
MALAYSIA
S I NGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HONGKONG
JAPAN
MALEOIVEN
SUEOXOREA
CHINA

ASIEN zus

543
,7

ot:
au:

I 914

695
616
o15
333
268
362
304
315

9S
34a
409

621
399
164

992
10 165

621
3 677
{ 853
I 015
5 333
1 26a
2 01S
5 30A
9 7A5

9A
348

2 467

NUE

1 246

ruc

AUSTRAL I EN

AUSTR. .OZ, ZUS

INSGESAMT 92 910 33 106 9 911 246 104 40 095

5a

3 6i 3 7A O58

2 914

2 914

629 175

97 432

2 914

2 914

335 Aa7

201

297 11 527

66 999 7 3A2 170 070 37 225 2 910 1

NUE lr|.jc BER UEB INSGESAMT

123

VON STRECKEil.
HERKUNF TSLAilO

5.2,2 AUSSTETGER NACH STRECKENHEFIKUNFTSLAENOERN UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN

NACH STRECKENZ IELFLUGPLAETZEN
DUS CGN FRA STR

F INNLANO
SCHWEOEN
NORWEGE N

DAENEMARK
GR BRITANN
IRLANO
N I EDER LANOE
BELGIEil
LU X EITC}UR G
FRAN(RE I CH
SPAN I EII
POR TUGAL

SCHWE I Z

OESTERRE I CH
ITALIEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
UNGARN
TSCHE CHOSLOW
PUIVAEN I EN
BU LGAR I EN
POLEN
SOWJETUN I ON

2 466
3 465
2 122
5 695

14 946

?
a

20
3 072

2 417
497

6 313
23 B?5
I 477
2 545
1 770

141
7

358
427

10 653

329

172
161
197

? 123
17 793

G6
4 724
2 7A6

7

23
22
32

?
6

11
1A

1

13
12

3
33
59
10

1

2Ä
30
44
20
11
12

6
3
I
2
Ä

7

542
722
250
o31
690
405
964
091
446
OB?
517
293

616
479
091
946
33A
231

345
976
613
671
132

122
1 647
a 109

t1
13

7
2A

141
3

35
r9

3
76

340
18

4
70
45
a9
90
Ä6
41
10

A

4
?
5

,o

456
oa6
377
e79
o63
o8r
729
936
846
413
o96
732
ola
703
143
566
322
543
3S5
935
506
o29
221
871
7A2

7 410
7a1

1 874
117

7 317_

1 724
40

11 316
2? 606

816
997

3 220
1A 252

717

133

2 675
4 921

13 56S
64

550
3 497

a
1 754

651
2 508
1 370

300
21
75

1 053
186

o35
2A5

o:

515
66

5 753
29 759
1 25A

4 149
715

2 486
3 306
2 111
6 005

342

4 159
23 104

560
512

5 399
1 473
7 7A3
a a57
5 564
3 05A

891
17 AA3

410

79
4 664

12 2A1
144 315

4 Ä4A

12 326
3 946

14 SO2
24 549
I 79A

12 606
1 54a

a21
1 155
1 e27-

1 519

a":

209

75 ?36

14 062
a 067

14 163

116

""1
760

2A 915
10 663
4 441
2 643

I O25_

3
"":
"":

468
4

202
909
421
506

241_

119

19.
693
137
970

2 931

117

EUROPA ZUS. 95 523 40 046 10 288 287 903 13 251 379 1AA 9 761 1Ä5 754 43 1A2 3 169 1 133 AOO

71?
L IBYEN
TUNES I EN
ALGER I EN
mRoxKo
SENEGAL
GUIN. -B ISSAU
N IGER IA
AEGYPTEN
SUOAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGA N OA
KENIA
TANSAil I A
S TfIGtABWE
MAURTTIUS
SUEOAFR I KA
SCSCHE L LEN

927 22A 6 365

3 969
373

644

-17 -

1 773
9 4 45
1 482
3 2A6

517
6Ä

2 194
5 480

670
556
412

3 54a
196
2AA
621

a o47
261

1 283 573
1 773

34 19S
1 483
9 352

741

3 0a8 1 927 22A 12 021 96? 36 444 4 034

25

2 262

1 222

713 11 229

490
64

2 19A
I 2A2

6?O
556
112

2A
5 551

196
2AA
621

3 047
261

1 2a3 573 72 667

17 459
112 103

1A 699
1 AIA

AFR I KA ZUS

KANADA
VER STAAT O
VEFI STAAT W
MEX I XO

2 021
6 766
2 135

32

t":
14 294
90 649
16 476
I 786

3 276
aa

955 103

12

1

706
3 719

174_

1 107
51

409
640
581
23Ä
a:

69

;



5 PERSONENVERKEHR OKT. 1994

5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHP MIT GEBIETEN AUSSERHALB BES BUNOESGEBIETES

5,2.2 AUSSTETGER T{ACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UNO STRECKENZIELFLUGPLAET;EN

VON STRECKEN.
HERXUNFTSLANO

NACH STRECKENZ I ELFLUGPLAETZEN
OUS CGN FRA STRHAM HAJ BRE

3 364

160

1 675

6SO i60

HAM HAJ BRE

BER UEB INSGESAMTNUE MJC

11

1

5

WEST INOI EN
KUBA
VENEZUELA
BRASILIEN
PARÄGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUIT€ IEN
ECUAOOR
P EFIU
BOL IV I EN
CHILE

1!1

448

78

115

930
2SO
376

92
431
463
6AB
520
3SO
274

1 31 539

115
448
930
291
376

92
951
a63
6{8
320
3AO
274

158 876AM€R IKA ZUS 10 971

254_

142

764

=o:
2 720

,r1
aa:

"r1

1

221
304

292

950
669
367
529
417
401

29
450
096
22A
o26
275
3A1
942

I

103

BER

184

182
751

a oo9
17

1

2 090
559

77
3 440

15 037
192

62

418
353
202
364
967
338
174
293
190
175
679
634
?9Ä
309
221
268
704
o35
643
362
811
582
915
109
164
999

I 539

1 539

a1 759

ZYPERN
L IBANON
I SRAEL
JORDAN I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KIJWA I T
BAHRA Iil
SAUD I .ARAB
NOROJEMEN
V. A. EMIRATE
PAX I STAN
TNOIEI
NEPAL
SR I LANKA
THA I LANO
MLAYSIA
S I NGAPUR
IilOONESIEN
PHILIPPINEII
HONGKO N G

MALEOIVEN
SUE OKOREA
CHINA

2 a67 3 306

ous

353 115

109
164

I AO3

70 499 353 1AO

STR NUE

1 942

B a77
2 364
1 25?
1 338
I 178
1 151

190
4 167

679
1 638
2 716
s 309

11
2
1

1

a
1

A

1

2
a

3

1

1

1

5
6

I

540
264

4 69_

745

48
376
?51

49

424
110
o35
677
362
o50
542
495

ASIEil ZUS

196

9 014

AUSTRAL I EN

AUSTR. .O2. ZUS

INSGESAMT 1O3 615 42 133 10 516 313 462 46 292 619 6Oa A1 O78 10 654 177 17A 44 568 3 711 1 .54 841

5.2.3 REISENOE NACH HERXUilFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN

1 539

VON HERKUNFTSF LUGPLATZ
CGN FRA

NACH ENOzIEL
LANO

193
531
o44
325
o73
22.

59
729
513
201
654
497
430
176

2
67A
243
203
396
522
604
,a:
170
o7

445
325
266
47?

a 942
135
150
243

24

4 380
o 609

181
545

479
I 234

575
991

7 623
153

I a61
2 135

29
4 569

20 219
770
nr2

2 124
1 ao5
6 93A
6 561
3 510
2 119

"55-
71
r3

282
513
269
303

2 112
41
11

971
564

3€
1 472
3 1A5

197

iuc

1

1

1

20

t1
1a
I

18
r36

3

27
17

3
69

274
15

4

54
39
78
59
30
26
to

2

443
207
491
850
'gg s
119
431
412
a72

5A5
101
234
178

3
423
921
434
oa3
445

128
6

122
318

30

65
3

923
406

20
o99

243,:
932
{69
76C
333
9i
92

135

UEB INSGESAMT

F I NNLAflO
SCHWEOEN
NORWE GEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLAND
I SLANO
N IEOERLANOE
BELGIEN
LUXEEURG
FRANKEIE I CH
SPAN I EN
PORTUGAL

GIBRALTAR
scHv{E I z
OESTERRE I CH
ITALIEN
GR IECHENLAND
TUERKE I
JUGOSL AW I EN
IJNGARN
ALBAN I Eil
TSCHE CHOSLOW
RUMAEN I EN

2
3
2

5
2g

1

a
2
5
e
1

140
369
3.O
226

6 Abr
66

3
345
2A7

6A
1 a70

t5 119
306

35

I 677
1 167
2 479
2 455
1 AO7
2 125

235
2

59
27

466
704
970
711
460
261
63S

70
10 764
a 130
2 466

24 506
46 539
6 372
1 413

16 693
21 410
31 1Äa
11 776
7 247
a o41
4 651

1
o

a
2 967

5
6

9
43

1

1 067
3 g7A
i 641
2 aa8

24 395
1 r 36

10 464
07 579
3 462

1a3

39
22
??
Ä6

549
o7a

3

133

20
1

5
2 042

9

13
15

6
7
1

o33
346
934
342
405

93
125

1

18
17

9 554
4 218

10 822
14 145
5 811
2 363
1 925

3
102
143

a 765
1 102
3 177
2 236
1 2AA

201,:
1?
14

ldÄ
t24
99A
969
303
751,,:
319

46

18
ro

I
33

:

2

2 314
1 480

-18-

61
1?

9A?
432

17

a



5.2

HAJ SRE ous
VON HERKUNFTSFLUGPLATZ

CGN FRA

5 PERSONENVERKEHR OKT. 1984

VERFLECHTUNG IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

5.2.3 REISENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENOZIELLAENOERN

NACH EIIOZIEL
LANO

BULGAR IEN
PO LEN
SOWJETUN I ON

L IEYEN
TUNES I EN
ALGERIEN
MROKKO
MAURETAN I EN
MAL I
SENEGA L
GAD€ IA
GUIN. -BISSAU
GU I NEA
SIERRA LEONE
L IBER IA
ELFENBE INXUE
OBERVO L TA
NIGER
TSCHAO
GHANA
TOGO
BENTil
NIGER IA
KAMERUN

GABUN
KONGO
ZA IRE
ANGO LA
AEGYPTEI{
SUDAN
OSCH lEUT I
AETH IOP I EN
SOMAL I A
UGANOA
KENTA
ßIUAN OA
BURUNO I
TANSAN I A
satfiila
MALAWI
TESAE IK
MAOAGASKAR
REUN ION
S IITEABWE
MALJR IT IUS
SUEOAFR IKA
SESCHE L LEfl
BO?SUANA

XANAOA
VEP STAAT O
VER STAAT W
MEX IKO
6UATEMALA
HONOURAS
BAHAMAS
BEL I ZE
EL SALVAOOR
N I CARAGUA
COSTA RICA

JAMA I KA
HAITI
wESTIflOIEI'l
GUAOELOUPE
ARUBA
CURACAO
OOMINIK REP
TR IN IO. U. TOB
KI.JBA
VENE2UE LA
GUY ANA
GUAYANA FR
BRASILIEN
PAFIAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
XOLUIT€ I EN
ECUAOOR
P ERU
BOLIVIEN

HAM

6A
2 941

124
Ä64

145
449
oo4

STR

234
74

376

65 376

249
123

1 020

NUE truc

100

BER UEB INSGESAMT

204
263
339

67
51

123

264
11!

2 289

51
I O53

110

36
34
a8

50
364

73
3A

1

2

5
I
a
2
2
7

a
2
4
3
3
A

I
I
3
1

3
449

25
23

r96
65
39
A6
20

7
6

3

18

53

A

15
1?

1

19
I

219

5 199
10 409

EUROPA zUS 90 2A1 3A 30A 13 385 223 zAO 39 479 2a3 559 13 176 12O 344 4Ä 354 2 5OO 934 351

952
75

1?1
3
3

11

79
217

1?

6
2

63
3
7

12
2

15

321
5 ao3

573
3 552

.7
3

310

4
1

14
1

6
1

64

2
221

22
1

6
a

367
3

607
19

6
4
I

1 142
21

4
ao

7
I
3
7

'6
20
32

430
6
Ä

124
779

92
5A
10
18
10

?
3
Ä

2
4

t6
3
5
2
6

12
6

BA
9
2
2
3
3

12
212

22

160
284
7AO
243

10

32

:
3

25
5

11
2

65
36

6
67Ä

37
11
17

28
2A

106
534

436
111

2?
392

36
19

251
44
35
10
11

477
648
6r5

35

81
519
108

72
1

I
5

56
4
1

I
10

2
a

466
187
6S5
o23
613

27
37

o97
134

27
23
18

106
173

16
39

6
333
129
35

460
137

z6
b2

458
5a

11 408
697

12
495
154

65
6 27A

77
44

ao

2A
39
14

625
a77

a 335
490

56

169
414
148
965

3
3

17
1 012

3i
33

2A

a

7
19

3
6
5
1

48
40

?

:
142

?5
6

344
37

2
1t

5
11

6
666

25
a

't1
14

695
252
376
269

30
3

29
5
2
4

18
't6
,3

2
72
I

5
3
s

as
12

1

2

4

265
26

22
16

6
ro1

14

7
27

6
189

1B
2
I

7
4

715
31

232
I

125
7

22
16

459

7

13
10

126

1g
2

393
,=

15

349
11
10

3
6
7,:

41
64

o60

6
25

111
to

AFR IKA ZUS

194

6 037 3 099 439 13 293 1 968

2
21

1

9
7

?9
72

27
a
6
3
2

48
2

1

6
23

244

34
I
5
3
7
2

16
45

726
z1

I

11
6

140
1

s
3

13
a

,a:

1 3 ":
31 698 5 367 a5a 12 534 517 465 ?7 596

271
418
310
117

15

150
490
219

3
2

14 255
95 24A
16 875
2 216

19
37
5A

5
17
16
3A
3l
to

1

196

5
40

? 171
20 ao3
2 772

329
11

2
166

19
10
13
14

21

1 452
a 699
2 236

1a9
39

5
20
11

2
3

19
1

16
13
17
22

2
2
I

tl

159
o71
201

5a
6
2
I

a7g
366
970

77
20

1

151
42?
333

42
3

244
914
a7B

35

20
145

25
3

1

5

1

i

o36
093
422
319
116

52
253

21
21
26

I O3
6S
70
37

329
154

16
ao
26

66s
456

2
9

401
420
216
925
227
617
459
359

6

I
2

to:
1

347
2

22
15?

?o
3!
54
20

3
391

1

?
102

51
14
27

1

113
1

17
52
19
15
11

9A
7

35
15

4
13

6

18

;
7

595
I
3

27
1

21

1

1

4
19

1

2A
1

19
60

5'1
1 132

1

3 393
377
149

1 ?20
9a l
666
656
245

240
3

14
64
24

z
18
9

10

76134 90
1

23
1a
9

11
3

41
21

6
15
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NACH ENOZ IEL.
LA NO

5.2

HAJ

14

2 374

5 PERSONENVERKEHR OKT. 1984

VERFLECHTUNG IM VERXEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

5.2,3 REISENOE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENOZIELLAENOERN

BRE

15

1 534

VON HERKUNFTSFLUGPLAT2
DUS CGN FRA

45 5 37946

10 710

254
49

STR NUE lvLiC

24

BER UEB I NSGESAMT

11 s96CHILE

AMER I XA zus 13 427 2 419 138 a2? 7 369

51

181 27 394 3 459 7 209 709

ZY PER N

L IBANON
ISRAEL
JOROAN 1 EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N

KATAR
SAUDI.ARAB
NORD JEME N

SUE OJEME N

OMAN
V. A. EMIRATE
PAK I STAN
BANGLAOESCH
AFGHANISTAN
INDIEN
NEPAL
SPt LANKA
B IRMA
THA I LANO
LAOS
KAMPUTSCHE A
V IETNAM
MALAYS I A
S I NGAPUR
INDONESIEN
PHILIPPINEN
HONGKONG
TA TWAN

MALEO I VEN
SUEOKOREA
NORDKOREA
CHINA

4 198
832

21 1A6
2 549
2 164
2 221
a 006
1 701

660
152

4 40Ä
535

16
1aa

1 930
2 591

99
15

12 160
6S9

3 466
3{

5 037
5
1

17
903

5 577
1 653
2 313
4 480

626
14 150

113
1 264

33
3 104

670
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93

740
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14
332

7

25
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65

61
10

302
43
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a3

18!
34
12
a
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3

13
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2Ä

7

'41
2

95
18
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a9
3r
62

3
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4

4Al
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3 0!9
21
96
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1
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15
9

45
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9A
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38
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1 365
5 502
1 113

449
1

2 592
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5.2 VERFLECHTUNG IM VERKEHR MJT GEBJETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

5.2.4 REISENOE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN ENOZIELLAENOERN UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN ')
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Gegenstand
de r

Nachwej. sung

verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

Enpfang
Du rchgang sve rk eh r

mit Umladungen
ohne Umladungen

Ge samtve rkehr

5 cüterverkehr oktober 1984
6.1 Entwicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Hauptverkehr sbez i ehungen

26 610,9
15 621 tO

221 054,8
't 50 654,1

Abnahme (-)
Be ri chts j ahr

+ 14,7
+ 7.5

27 803,8
16 294.0

I 276,8
3 115,9

55 490,5

24 713,4
11 417.7

I 446,2
3 559,5

54 195,8

50 637,3

2s3 575,8
172 790,1

83 136,7
34 97't t5

544 480, I

8 095,3
3 758,5

54 101.7

81 646,1
29 ',\52,6

492 517,5

+ 1,8
+ 20,0

+ 10,6

Beförderung nach cüterabtei.Iungen des Güterverzei"hnissesl )

Landwirtsch. Erz. u.ä.
And. Nahrungsmj.tteL ...
Feste min. Brennst.
Mineral6lerz9n. u.ä
Erze, l,tetallabfä1Ie
Eisen, NE-MetaI1e.
Steine u. Erden...
Düngenittel ......
Chem. Erzeugnj.sse.
And. tlalD- u. Fertigerz.
Bes. Transportgüter . ....

Zusamen

Landwi.rtsch. Erz. u,ä. .

And. Nahrungsmittel . ...
Feste mrn. Brennst. ....
Mineral6lerzgn. u.ä. . ..
Erze, MetalIabfätle ....
Eisen, NE-uetalle . .....
Steine u. Erden ........
Düngenittel
Cho. Erzeugnisse . ... ..
And. Balb- u. Fertigerz.
Bes. Transportgüter . ...

Zusamen

schnittblumen (T.a. 099)
KrafEfahrzeuge (T.a. 910)
BIextroerzgn. (931) ,.
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.e1.Masch.ang. (T.a. 939) ......
Garne. cewebe u.ä. (952)
Bekleidung (T.a.963)
Druckereierzgn. (974) .
Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979),.....
SdmeIgüter u.a. (999)
Übrige Güter

Zu sammen 52 374t6

schnittblumen (T.a. 099) ..
Kraftfanrzeuge (T.a. 910)
Elektroerzgn. (931) .......
Büronaschinen (T.a. 939) ,.
Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a.
Garne, Gewebe u.ä. (962) ..
Bekleidung (T.a. 963) ..,..
Druckereierzgn. (974) .....
Eej,nmech.. opt.Erzgn. (T.a.
Smmelgüter u.a. (999) ...,
üorige cüter

Zusmmen . ..

4 450,2
't 959,0

203,6
15.2

1,0
283,0
1O7.6

2,6
2 7 49,9

23 534,0
't9 06s,7

52 314t6

2 816,5
1 976t4

239 ,3
37,9
2,4

250,1
1 25,4

1,0
2't76,7

22 606t7
19 498t9

s0 333,2

4 9s2,6
1 520,1

0,1
19,2
3,4

217,1
189,0

3,4
2 518,1

23 434,9
1't 7't9 ,4

126,4
249,7
447 ,1
195,6
43,2

813,3
569.1
22,3

515, 1

823,5
59't.2

634,2
865.3

3,0
228,9
53.0

354,8
499,7

57 ,7
437,7
736,6
094,2

364.9

+ 3,0
+ 24,4

x

- 14,5
- 18,5
+ 19,5
+ 7.1 ,3
- 61t4
+ 23,8
+ 4,7
+ 15,1

+ 10,0

5l
17

49
't 3

2

I

23
215
r56

453

29

225
179

509 502,7

AnteiI der cüterabteilungen am cesamtverkehr in t1 )

100 't00

Beförderung ausgewährter cüt..1 )2 )

0,s
0,2
0,0

44,9
36,4

r00

5,6
3,9
0,5
0,1
0,0
0,5
0,2
0,0

44,9
38,7

9.8
3,0
0,0
0,0
0,0
0,4
0,4
0,0
5.0

45,3
35,1

10,0
3,4
0,1
0,0
0,0
0,6
0,5
0,0
5,8

4 4,3

10 ,7
3,0
0,0
0,0
0,0
0,5
0,3
0,0
5.1

46 ,6

8

3

0

0

0

1 904.',I
1 653,8
4 032,6

878,6
s 608,1
1 665,1
2 425, 1

2 255,tJ
5'15 ,1

18 902,9
12 474,2

800,4
1 263t0
3 791,3
1 031.2
5 037,9
'I 575.9
2 770,'1
2 196,0

597 ,1
19 315,3
11 954,4

1 589,8
1 566,4

9't3,4
4 9A7,A
1 57 5,6
2 690,9
2 045.9

588,8
11 6 60 .'1
12 625,5

21 156,3
1 4 235t2
37 813.5
I 884,4

50 535,7
16 327,8
28 273,1
l9 558,4
5 979,0

118 259,7
'128 379 ,5

20 614,1
16 904.6
37 980,8
9 484,6

44 385,8
14 690.2
25 641 t9
1A 412,0
5 365,2

154,583,3
115 201.4

+ 2.5
- 15,8
- 0,4
- 5.3
+ 13,9
+ 11,1
+ 10,3
+ 6,8
+ 11t4
+ 15.2
+ 11,4

100 100

509 502,'t 463 364,950 333,2 50 537,3 + 10,0

Anteil der ausgewählten Güter am cesmtverkehr in tl )2)

3,6

7,7
1,7

1O.7

4,6
4,3
1,1

35,1
23,4
'l 00

1,6

2,O
't0,0
3,1

4,4
1,2

34. 4

23.8

100

3,1
8,4
1,9
9,9
3,1

4,0
1,2

34,9
24,9

4,
2,
7,
1,

3,
1,

't 00

4,4
3,5
8,2
2,O
9,6
3,2
5,5
4,0
1,2

33 ,4
24,9

r00 r00

Vorjahres-
monat brs

Oktobe r

nuar
bis

oktobe r
Vo rmonatBe richts-

monat

1) Nicht entnalten j.st der Durchgang ohne ljmladung
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2) cütergruppen bzw. Teile aus cütergruppen.



6 GUETERVERKEHR OXT. 1984

6.2 GRENZUEAERSCHREITENDER GUETEFVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

6.2.1 GUETEPHAUPTGRUPPEN UND GUETEIIABTEILUNGEN I]

TONNE N

NR. GUETERHAUPTGRUPPE
GUETERABTE I LUNG

41 EISENERZE
45 NE.METALLERZE
46 EISEN. , STAHLABFAELLE

444,9
4,6

36,7

379, ;
2,1

I 790, 3

2 705,O

25 5a9,6 1

3 51 126,4 2A 634,O

1 9r8,9 352. 6 2 271

3 673,1 777 150 ,2

1 666,1 292 ,9

203 ,2

o,'t

203, 3 o,3

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
O, BUNDESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
KEHR OHNE

OUßICHGANGS
VERKEHR

OURCHGANGS
VEPKEHR

MI T
U14L A OUN GE N

GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVEPKEHR
BERICHTSITENAT JANUAP EIS OKTOBER

EEFOEROERG. OAR. IN BEFOEROERG. DAN. IN
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

oo
o1
c2
o3
o!
o5
o6
o9

LEAENOE TIERE
GETRE I OE
KARTOF F E LN
FRUECHTE, GEruESE
TEXTILE ROHSTOFFE
HOLZ UNO KORK
ZUCX ERRUEBEN
PFL.U,TlER.ROHST,ANG

7AO ,2
o,5
0,6

47 ,O
10.9
o,2

800, a
1,1
o,6

931,9

o,2

20 ,7
o,6

437
6
o

311

o

2
151
626
141

34
1

1

o.o
1,1
1,8

12 ,3

o,1
o,9
o,o

o
o

67
o
o

39

107

0
o
3
5
o

:
5

7,3

o.o

o,o

4 767,4
7a,B
21 ,5

20 522,3
139,3

1.O

3
7
2
I
Ä

6
o
a

798

LANOV!IRTSCH. ERZ. U. AE ZUS

ANO.NAHRUNGSMITTEL ZUS

FESTE MIN.BRENNST. zUS

MI NERALOELER2GN. U, AE ZUS

76,6
581,4

996. I
413,1
107 ,6
39,9

43,6
340, A
?25 .5
043. a

62,1
71 ,3
10,a

21 STEINKOHLE, -BRIXETTS
22 BRAUNXOHLE U.A. , TORF
23 (OKS

1 336,6

203 ,2

o,1

203, 3

31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE, HE I ZOEL
33 NATUR.,FIAFFINERIEGAS
34 MINERALOELERZGN.ANG.

o
o

10

o.o
14,7
2? ,9

279 ,9
6.1
o,3
o,7

o,o
o,6
o,?
1,6

o.1
o,1
6,9
o,o
o,o
1,2

1 1 ZUCKER
1 2 GETRAENKE
13 ANO.GENUSSMITTEL U.A
14 FLETSCH,EIER,M!LCH
16 GETREIDE U.AE.ERZGN.
1 7 FUTTERMITTEL
1A OELSAATEN, FETTE ANG.

2,O
132 .9
493, I
691,1.

o,7
o,6

147,6
521 ,A
971 .O

21 ,5
1,O

1

6
7
a

1

5

o
3

o4
70
13

o
o

a

o

I
5
o
Ä

o

1

o
2

o
5

1

a
t
o
A

o
4Ä
I
1

s2
45

o
31

o
1

70
73

1

1

2
6
o
6

o
6
o
7

1?8 ,7

964, i

11

o.8

177,2

o,4

100,2

329, 5

1

I

7

5

o,;
5,9

o,;
o.6
o,6

46
163
?"7

2
o
o

994

2 247

930,9

146,2

o,1

146,3

1

17
9 236

63
o
o

5 515

352,?
o,2
1,6

354,O

o
7

14
6A

1

184
53

a
454
506

203
o
o

o,;
o,o

1 959,O

203, 6

17 249,7 7 297,9

90,4

43 ,2 12 ,8

?
a
7

443

o,o

o,o

o,o
1,1
1,1

11,7

4.7 ,1

o,a
ao, 3
21 ,1

133,5

195, 6

37? ,9
45,0
22,4

77Ä,7
546,9

o
2
a
3

o,1
o,9
o,o

o
0o,a

o,o

2,4

0,1

13,9

230.9

65,6

15 ,2

1,O

a
30

5

157 ,

6,
1,
3,

315.

7
5
o

2
o
1

ERZE,METALLABFAELLE ZUS

E I SEN, NE -ME TA L LE zus

51 ROHEISEft,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB.,FORMSTAHL U.A.
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE, GIESSEREIERZGN
56 NE.METALLE,.HALEZEUG

o
35

o
1

72
21

o,1
o,1

37 ,9
o,6
o,o

26,9

3
9

3
1

7

2
I

o

5

5s, a

24.6

52,1

o.o

,r,:
12 ,8

42,1

243, O 114,5 2 413,3 I 20a, 5

61
62
63
61
65
69

SANO,'KIES,BIMS, TON
SALZ,SCHWEFEL, -KIES
AND.STEINE U.EROEil
2EMENT, KALK
GIPS
AND.MIN.BAUSTOFFE

o
o

25

o,o
o. I

o,,
35, O
o,6

25,6

572,6
6,2

41 6,8
10,9
o,7

562,O

9Ä7
3

204
4

STETNE U.EROEN

OUENGET4I TTE L

ZUS

zus

4,2

2,2

2,2

61 ,3

o,o

o,o

117 ,2

342.7

11 ,7

2 569,1 r 502,4

71 NAT.DUENGEMITTEL
72 CHEM. OUENGEMI TTEL

o,o
2,6

o,o
2,6

13,1
9,2

10,1
1,6

2,6

135,5

2.5
176,981 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A

A2 ALUMINIUrcXYO
A3 BEilZOL, TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
A9 AilO. CHEM. ERZEU6NISSE

a1 1 501,1
C,6

o,a
12 942,22 573,1

2 7A9,9

2 177,1
16,8

10 553.O
617,Ä
212,1

4 81{,9
3 042,7

23 53., O

t9 068,7

52 374,6

3 115,9

55 490, 5

7
a
4
a
4

CHEM. ER ZEUGN I SSE zus

ANO. HALB -U. FERT I6ERZ ZUS

BES.TRANSPORTGUETER ZUS

ZUSAMEN

1 847,8

1 948, O

347,?

343, O 2 331,O

1 160,6

1 277,9

377,6

418,9

291 ,9

?9 515,1 14 59r,1

9I FAHRZEUGE
92 LANOMASCH I NEN
93 EL.ERZGN..MSCHIilEN
94 EBM-WAREN U.A.
95 GLAS.U.A.MIß.WAEIEN
96'LEOER.U.TEXTILWAREN
97 SONSIIGE WAEIEN AN6.

1 197 ,6
12 ,3

7 ?O3,7
391 .4
137 ,1

I 110,7
2 779,7

2,5
463,9
115,9
35, 9

334,5
917,5

1E 203,3
262,9

9A 792,9
6 416,9
1 733,2

53 054,4
{5 935,5

10 144,{
142,9

43 597,5
3 10S,6

609,4
20 007 ,6
1? 614,1

384
2

110
36

369
345

r aaz
11

B 1a9
501
176

3 4SO
a 125

9
2
o
7
2

6

OURCHGANGSVERKEHR
OHNE UMLAOUNGEN

13't32,6

9 968.O

27 AO3,6

6 236,2

6 573,6

16 294,O

I 623,9

I 434,8

23 644 ,2

1 351,2

23 199,4

225 423,5 93 221,6

179 697,? 90 239,a

509 502, 7 239 1 67 ,5

34 977.4 16 22A,A

544 480, r 255 391 , 9

19 368,6 4 1 65, 1

16 541.6 2 527 ,1

44 097,8 6 276,A

27 AO3,A 16 294,0 41 097.8 B 276.AI NSGESAMT

. ) SIEHE: ERLAEU]ERUNGEN.
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5

24,4

49,1
33.7

2

9
2

5
9
6
7
6

6

1.3

I

0,
4,
o,

22 ,3



6 GIJETERVERKEHR O(T. 1984

GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVEFIKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

, 6.2.2 GUETERGRUPPEN 3)

TONN E N

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. AUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER - OURCHGANGS
(EHR OHNE VERKEHR

DURCHGANGS. MI T
VERKEHR UMLAOUNGEN

GESAMTVERXEHR EINSCHL, OURCHGANGSVERKEHR
BERICHTSI{ONAT JANUAR BIS OKTOBER

BEFOEROERG. OAR. IN AEFOEROERG. DAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

535, O

o,2

NR. GUETERGRUPPE

ool LEBENOE TIERE
PFEROE, ESEL
RINOVIEH
KAELBER
SCHAFE, ZIEGEN
SCHWE I NE
FERKEL
GE F LUEGE L
ANO.TIERE Z.ERNAEHR
ZOOTIERE

o11
o12
o13
014
o15
o16
o19

WE I ZEN, MEflGKORN
GER STE
RO GGE N

HAFER
MAIS
PEIS
SONST. GETRE IDE

535, O
?1 ,2

535. O
321 ,5

? 230,1
16,2

6,2
o,o

1 225,1
122,1
440, I

174,1
21al ,4

16 ,2

o. o

i23,A
2,7

103, 4

4,8

o,1

19,4
535, O

9
7
?

o
o
5

o,2

o,1

o,6

o,2

2,O

203,2

-24-

5,O
5,9

16.4

129,O
9,5

135,6

o,2

o,1

o,2

114

72,9

o,3

329

o,1
6,7

o,o

o35
64

321

5

1

A

5
1

o
a
9
1

;
o

6,;
o,f
o,1

o
o
o

o
o
o

5
o

23
2

19

1

344
5A2

2
40

2
o

9,4
4,5
4,9
o,4

3A6, 5
25,1
91 , O

O31 ZITRUSFRUECHTE
O35 AND.FRISCHE FRUECHTE
O39 FRISCHE. GEFR. GEMJESE

1,4
342 ,2
541 ,3

041 rcLLE, TIERHAARE
042 BAUI'?{OLLE
043 SYNTH, TEXTI LFASEFIN
045 ANO. PFL. TEXTTLFASERN

o,o
7,2
o,o
1,4

O52 GRUBENHOLZ
o55 SONST.ROHHOLZ
056 ANO.BEARB.HOLZ
O57 BRENNHOLZ, (ORK

O2O KARTOFFELN

AE

O60 ZUCKERRUEBEN

21 I STE II,IXOHLE

o,6

2,O

1,S

o,3
o,1

30,
6,
7,

o.

2

5
6
2

;
5
o

I
3
5
I
5

3
o
7

8
a
7

o

2
a
1

7
o

17
330

6

320

799

1

?
4
o

3
2
7

3

5
6

5
6
I
A

7
5
6

364
261

6
76

o
237

52
23

o
.o

24
I
2

25

66
o

162
217

o

5

1

510
799

334 ,7
I 690,1

t0 497,5

107,1
2 727.A
6.O2,O

?1 ,5

o,o

43.5

2,2
1,6
1,1
5.9
o.o

2,2
8,1
2,1
o,5

o,2

091 HAEUTE,EIOH,FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROB
AEF AE L LE

O92 KAUTSCHUK,ROH
O99 PFL.U. TIER.ROHST.ANG

SCHN I TTB LUME N

NATUROAERME
UEtsR. ROHSTOFFE

10,5
3,2

32

o,3

15.O
12,?

62,1
42,6
1,1

t4,o

242,2
13,O
2,A

594
30

124

2,2
32,8
2,1
o,5

I
10

o
401

26
151

o
14

o

8,1

11,2
21 ,3

1 1 1 FOHZUCKER
1 12 RAFF IilIERTER ZUCKER
1 13 MELASSE

121 TrcST,WEIN
I22 BIER
1 25 ANO.ALKOH. GETRAENKE
12A ALKOHOLFR.GETRAENKE

132
133
134
135
136
r39

XAFFEE
KAXAO, XAKAOERZGI'1.
TEE. GEIUJERZE
POHTABAK, TABAKABFALL
TABAXWAREN
ZUCKERWAREN, HON IG
SONST. NAHRUNGSMITTEL

1Ä1
142
143
141
145
146
147
148

FLE ISCH, FR ISCH, GEFR
FISCHE,FRISCH,GEFR.
FRISCHE MILCH, SAHNE
MILCHERZGN.
AND. SPE I SEF ETTE
EI€R
ATD.FLEISCHWAPEN
FISCHKONSERVEN U.AE

161
162
163
164
165
166
167

MEH L , GR I ESS , GRUE TzE
MALZ
soiiST. GETRE I oEER zGN.
OBSTER ZGN.
GETR. HUELSENFRUECHTE
ANO. GEEJESEERZGN.
HOPF EN

aa,6
a1 ,1

142,2
56.9

92 ,7

263,4
142.1
8A7 ,9
171,4
301,6

34, A
33.4
76,1

131 ,7

16,9
461.1

1 650, 4
32 .7

190, 4

253 ,7
1B ,7
67 ,9

1 904,1
51 ,1

2sa, 3

932, s
4,1

14 ,4

21 156,3
530. 4

? 911 ,3

1,O
73 ,4
o,1

35,?
45 .9
30,2
35, a

37 ,2
46,O
31 , ?
36,4

651
3a7
389
234

o
o

o 2
o

31
44
22
34

9
4
2
o

384
24
68

313
a
1

17
o

322
18
9

9
1

6

4
4
6
3
2
2
a

a
a
7
A

1,6
o,1
1,O
1.O

o

a
2
6
I
I

o
6

20
o

14
1

60

o
o

o

o

50
202

3
5
o

10
o
7

5
6
9

3
I
7

5
7
7
6
2
9
9

361 ,2
211,Ä

4,6
22,6
o,6

332 ,5
1S,3
r6.6

o,3

31 , A
112,6

1,1
13,9
o,0
7,3
3,6
o,6

396, O
324,O

5,6
36, 5
o,6

339 ,7
21 ,9
17,A

2
2

22

1.6
A,O

2
3
o
4
3
1

9

o
1

1

a

9
o
a

i
2,4
4,1

o,o
1,7

17
12

171 STROH,HEU
172 OELKUCHEN U.AE.
179 SONST. FUTTERMITTEL

1A1 OELSAATEN -FRUECHTE
1A2 SONST,OELE,FETTE

o,3
67,;
3.4

443.7

,) SIEHE ERLAEUTEFIUNGEil

o,7

o,6

243 ,2

o,?

203 ,2

o,1

o,5

1 46.2 332 ,2

1.O

8,6

1,6

o,5

o
o
a
o

48
6

a

:

o 2

4
6,
1.

o,
1,
3,
2,

o,o
12 ,3

48,
924 ,

a,
6,

7
2
a

51
2

o,4

o,1

1.2
9,6

o,o
o5



tR GUETERGRUPPE

31O ROHES EROOEL

221 BRAUfIKOHLE
223 BRAUNKOHLENBRIKETTS
224 TORF

231 STEINKOHLENKOKS
233 BRAUNKOHLENKOXS

6 GUETERVERKEHR OKT. 19A4

6,2 GRENZUEBERSCHREITENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUflGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN,]

TONNEN

o,3 o,3

o,o

o,o

o,o
o,1

o,o o.o

4.1 o.1

VERXEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH,
O. BUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER. OURCHGANGS
KEHR OHNE VERKEHR

OUFICHGANGS. MI T
VEFIXEHR UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHEI
BERICHTSIYQNAT JANUAR BIS OKTOBER

BEFOEROERG. OAR. IN BEFOEROERG. OAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

o

o
o
I

1

o
o
o

o
o

o
1

341 SCHMIEROELE, -FETTE
343 BITUMEN U.AE.
349 ANO. MINERALOELERZGN

o,9

3,O

330 NATUR., FIAFF TNERIEGAS

.IO EISENEFIZE

3?1 ITbTORENBENZIN U,AE.
323 ANO.KRAFTSTOFFE
325 OIESELOEL, L.HEI ZOEL
327 SCHWERES HEIZOEL

451 NE.METALLABFAELLE
{52 XUPFERERZE
453 EAUX I T, ALUMIN IUMERZE
459 SONST. NE -METALLERZE

SONST. NE .MTALLER ZE

462 E ISENSCHROTT Z. VEFIH
.63 SONST.€ISENSCHROTT
4G7 SCHWEFELKIESABBRAilO

5i2 FIOHEISEN U.AE
513 FEEROLEG.ANG.
515 ROHSTAHL

522 GEW. STAHLHALBZEUG
523 SONST.STAHLHALB2EUG

532

535
536
337

WARM GEW. FOEIMSTAHL
KALT GEW. FOFIMSTAHL
WAL 2ORAHT
SONST. E I SENORAHT
SCH I ENENOBERBAUMT

542 GEW.STAHLBLECHE
543 SONST.STAHLBLECHE
545 WARM GEW.BANOSTAHL
546 SONST.BANOSTAHL

4
1

i

3,6
1,8
1,9

o,9
o, r
o,1
o,o

o,a
o,1
o,1
o,o

O,B

13,1
23 ,8
3,3
o,1

21 ,1

85,1
o,4

48, O

4,2

2,7
o,3

26,5

o,o

o,1

o,o

14,9

o,o

o,o

o,o

194,9

o,o
o,o

o,2
o.6

o,2

1,3

o,2

o,1

o, r

o,1

4,O

o,o

1,1

4,4

7.3

o,1

o,o

o,o

o,o

o,1

o,o

o,6

o.1

a,?

1.8

7,'

o,1

o,o

o.o

o,7

o.1

o,1

o,o

o,1

o,6

0.o

1,3

37
o

30

a
o
5

o
o

o

o,o

o,o

o,2
o,1

o,7

o,o

2Ä,O

a9 ,2

1

o

2,6
o,o
2,8

o
o
oo,2

35, A

o,1

o,2

41 ,A

o,1

377

3
1

I

6
r3
i1

o
o

5
o
2

9,5
o.4

o,o

13 ,2
3.5
2,4

o,6
5,O

6,4
o,6
2,5

o,2
o,1

5,3
17 .3

1

6
5

3S

1.7
5,2
o,3
1.2

r3
8a

272

551 ROHRE U.AE.
552 GIESSERE IERZGN.U. AE

561
362
563
564
565

6a
1

o,1
o,o

12
5

2A

l
3
a

23

o
1

o,?
70,1
2,3

24
2A
50

7
6

o,2
16,5

6
9

6
6

679 ,8
94, a

419 ,4
34, A

6,2
9.O
2,6
4.6

240
o
5

3
6
A

34

KUPFER,.LEG.
ALUMINIUM, -LE6.
BLEI, -LEG.
2Ir{X, -LEG.
SONST. NE -METAL LE

SILSER,PLATIN
ANO. TE .HEIALLE

NE.METALLHALBZEUG

1,6
14,3

3
2

o
2
7

37 g
3

o
3

o,4

31 ,6
32 ,O
52,9

411,6
209 ,2
623,a

611
612
613
614
615

I NOUSTR I ESANO
ANO.SANO U.XIES
BIMSSANO, -KIES
LEHM, TON
SCHLACKEil,ASCHEN ANG

564

650 GIPS

io. s

1,?

"", :
2,4

102,120, o

o,6

o,o

26,A

o,5

o,o

21 .6

o,6

o.o

o.o

o,1

",i
6.6

o,o

o,o

o,o

o,o

o
o
2

944

621 STEIN-,SALINENSAL:
622 SCHWEFELK IES, UNGER

641 ZEMEilT
642 KALK

631
632
633
634
639

ZERXLEIilERTE STEIilE
NATUFIWEPK STE I ilE
G I PS.U. KALKSTE I N
KRE T OE
SONST.ROHMINERAL IEtI

o,1 2,6
3,6

5,5

23 ,1

7
63

2
2

40

10
o

69I STEIilERZGN.
692 KERAM.EAUSTOFFE

I
24

2
5

7,7
32,O

312,4
249,2

210, 9
131 .7

4.2

7I2 ROHPHOSPHAT€ 13,1

721 PHOSPHATSCHLACKEN
722 ANO, PHOSPHATI]UEilGER

o
0

-25-

.) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

o,o o,o to,1

o,o

o,1

31 a

o,o

o.o

o7

o.o

6
7
a
a
4

,o
,o

,1

1

3

1

1

o,1
13,3

o,2
o,1

5,4
o,2

a
3
I
I
1

o,1

2,1
15,3

o,1

,7
.3
,7

5
I
?

o
4

I
5

o,2
10,a

2
6

o,o



6 GUETERVERKEHR OXT. 1984

6.2 GRENZUEBERSCHREITENOEP GUETERVERKEHR NACH HAIJPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TONNEN

724 STICKSTOFFOUENGER
729 MISCHOUENGER U.AE

NR. GUETERMUPPE

82O ALUMINIUrcXYD

VEPKEHR MIT
GEAIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER. OURCHGANGS. GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGANGSVERKEHR
KEHR OHNE VERKEHR AERICHTSMNAT JANUAR BIS OKTOBER

OURCHGANGS- MIT BEFOEROERG. DAR. IN BEFOEROERG. OAR. IN
VERKEHR UMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERN

2.6

81 1 SCHWEFELSAEURE
412 AETZNATRON
813 NATRIUMKARBOilAT
814 KALZIUMKARBID
819 SONST. CHEM. GRUNOST,

ANORG. GRUNDSTOF FE
ORG, GRUNDSTOFFE
RAOIOAKTIVE STOFFE

2,2

306, I

o
o
0
o

410
205
712

2?3
432
aoa

o
5
3

1

o
7

4
3
a

2A
2

a
3
?

2,6

o,1

o,1

51 , a
11,6
36, I

3
o
7

3
o

31

55 ,2

68,5
o.o

36,7
11.6

105 .2

1 503. 7
210,a
158,6

150,1
aa, a
44. 5

52,2
11,3
53, 6

1 091,6
149 ,1
a76, O

977,4
153,8
460,1

o,1

14,4 2,3

242. 1

62. g 40, a

10.6

o,1

6,8

4,2 262,9

334,2

go,5 1 290,8

3,6 115.3

7A1 ,4
3a6, 3

6 4o4,4
841,1
151,1
136,O

16 770,9

2 773,O
336, s

42 ,3
49, O

a 613,5

0.o

6,6

1 42,9

a37, O

44 ,2

431 BENZOL
839 TEER,PECH U.AE

A'1 ZELLSTOFF
442 ALTPAPIER

o
I

491 KUNSTSTOFFE
492 FARBEN, GERBSTOFFE
493 PHARMAz.ERZGN.U. AE

PHARMAZ . ER ZG. 301 ,4
50,3
26,O

191 ,3

9IO FAHRZEUGE
KRAF TF AHR ZEUCE
LIJFTFAHRZEUGE
WASSERF AHR ZEU6E
SON ST . FAHR ZEUGE

1 229,9
125,5
134,7

7,4

176,1
4.3

1,8
131 ,7

2?3
85
23

1

494 SPRENGSTOFF, t4JNITION
895 STAERKE, XLEB€R
496 SONST,CHEM.ERZGN.

220 ,2
34,6

2Ä1 ,1 12 ,3
11,O

253.Ä
70,3

1 926, I
715,1

20
4

I
7

5
3
a
I
7

97
22

222
24
2Ä

1

767

9
5
2
1

7

9
6
2
4
0

47
13
a
2

a2

4O
9

110
3

385

4,7
15,O

019 .9

5
2

32

31

161
79

5,6
4,4

11,3
334, 4

12 ,5

104,O
o.2

33,5

625
72
35

7
508

a
1

3
5
7

653, S
299,6
207,1

16.6

1 011,2
137,6

51 ,9
2,?

4 235
2 620
2 114

232

a
I

29
r48
i67
9?

931 ELEXTROERZGN.
E LEKTR . MASCH I NEN
ORAHT,XABEL, ISOL.
NACHR I CHTENGERAETE
E LEX TR . HAUSHALTGER .
ELEKTROMEO. APPARATE
SONST. E LEK TROER ZGN .

939 SONST. MSCH I NEN ANG.
BUEROMASCH I NEN
MET. BEARB. MASCH TN,
KRAF TF AHR ZEUGrcTOF .
F LUGZEUGT,ETOREN
SONST. fl. EL. rcTOREN
SONST. N. EL. MASCH. AN

951 GLAS
952 GLAS-U,A,MTtI. ERZGN

GLASWAREN
F E I NXERAM, ER Z6il.
PER LEN , E OE LSTE I NE
SONST . MI N . ER ZGß .

't 33
31

291
56
60

767

7B
25

1

21

34
56
5A

96.7
39, r
7,2

22,6

329,6
o,5

23,3
5,5

46,3
157 .5

87A,6
o,5

44 ,2
19 ,7
69 ,2

604, 1

32,7
12,5
35. 1

493, 3

I 8A4, 4
24,6

347 ,2
Ä64,O
719,3

50 535. 7

3 720,7
16,5

194,1
315,9
356, a

22 350,A

920 LANOMASCHINEN

93 ,7
?1 ,3

271 ,7
44,A
48,6

212,5

2 312,4
690, O

r 205 ,6

80a, o
29 006.9

449, 9
400, 1

2 434, A

353,9
390, A

12 209,6

12 ,3

10,4

5
4
6
a
1

5 aa7

I
I
a
6
Ä

52

5
5
1

I
1

3

7
1

5
1

I

3
2
6
a
3

3,6

7

o

35
7

65

17

11
I
7

530

a
1

35
1

59

15,4

309, A
4A,7

458,O
65,5
90. 1

o50,5

103, 6

11,7

941 BAUTEILE A.METALL
949 EBM.WAREN

KABEL,ORAHT.N. ISOL
NAEGEL. SCHPAUBEN
WERK ZEUGE
SCHNE I ErJAREil
UEBR. EAM-WAREN

22,7

111,O
46,6

140,3

31 ,A
13.O

146 ,9
44, O

36,7
15,1

179,5
51 ,A

230,6

6
I
3
6

16
3

46
14
a9

30
15

2
7

110,1
125,3
329 ,5

410
49
5A

431,6

791 ,O
478,8
625,O

225 ,8
8?,1

562 ,9
166, A

234,4

961 LEOER, ZUGER,PEL2FELL
LEOEF, LEOERWAREN
ZUGER. PELZFELLE

251 ,5
31 ,9

121 .9
15,9

373 ,4
47 ,S

325,1
428,0

1 734,7
121 ,3

39 ,2

690. 4
91,1
51,A

2 125,1
212,4

91,O

471 ,1
1A .7

1 45,2

784 ,4
492,6
r35,1
223 ,8

225
224

2A
B7

149,6
16,1

4 249,4
527 ,5

1 798,4
125 ,7

277,4
410 ,2
o5a, 4

Ä

1

I
7

a
1

o
4

11
I

10
3

9
4
2
4

o,2

17,A
13 ,7

1,2

201,6
20, o

50, o
11,9

TEPP I CHE
GEWEBE
GARIIE,GEWEBE U.AE

963 AEKLE IOUNG, SCHUHE
BEKLE IOUNG
SCHUHE

315,1
90,3

247 ,4

325, 3
61 ,6
13,O

7
o

349.
246,
705.

5

5
7
6
o
2
A

2

3
7
2

a
a
2
5

6

a

o

11 132
821
363

3

7

971
972
973
974
9?5
9?6
979

KAU'TSCHUKWAREI{ AflG.
PAPIER,PAPPE
PAPIER-,PAPPEWAREN
DRUCX ERE I ER ZGN .
ITOEBEL
BOLZ-U.KORKWAREN
SONSl . F ERT I GAVAREN

FEINMECH.,OPT.ERZGN
FOTOCHEM, ERZGN.
KINOF I LME

56
Äl
a8

242
99
27

44,9
43, O

104.3
916, 6
105,4
3?.9

24,4
26,3
40,5

926,3
?5,9
11,5

935,9
t72 .3
997,Ä

19 654,4
I Oag, 6

315 ,2

3A2, O
250, O
396, I
493,2
443, ?

979
263
500

-26-

!) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

326 ,3
11 ,5
as,1

575 ,1
18,9

179 ,6

201,1
15,O
39. .

2 482,7
111,8
439, A

o,1

0. r

o.83,5
o,3

7
9
9
a

a
3
a
7

A

5
A

2
7
5

;
5
a
a

264
3A

357
61

655

I
9
2

7
o

107 ,

48,

26,

3
a
1

44
7



GUETERVERXEHR OXi. 1984

6.2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

6.2.2 GUETERGRUPPEN ')
TONNEN

NR, GUETERGRUPPE
VERKEHR MIT

GEBIETEN AUSSERH.
O. BUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER
KEHR OHNE

OURCHGANGS
VERKEHR

OURCHGANGS- GESAMTVERKEHR EINSCHL. OURCHGAN6SVERKEHR
VERXEHR BERICHTSMONAT JANUAR B'S OKTOEER

MIT BEFOEROERG. OAR. TN BEFOEROERG. OAR. IN
UMLAOUNGEN INSGESAMT FRACHTERN INS6ESAMT FRACHTERN

37 ,5
40, 9

a,a
14,5

24? ,3

132,2
133.2
123 ,9

2A,1
35, 6

750. 1

ao,6
34,4
54,3
17,2

334 ,2

1 293
1 284
1 856

364
297

I 6A8

445,4
339, A
571 ,7

3 442, 3

2,9
o,o

25,?
7,Ä

7,Ä
o,2

72,1
10,4

1,4

67 ,9
o,6

132.6
Ä9 ,2

323, I
11,1
88, 5

96A, O
319,3
558,5

151
2

242
0

36
74A
187

71

UHREN
MJS]KINSTRUMENTE
SPORTART. , SPIELWAR
(UNSTGEGE NSTAENOE
SCHIIiJCK -, GOLOWAREN
SONST.FERTIGflAREN

9A
92
68
19
17

507

9
6
2
6
o
2

4
3
6
3
1

165
24

124
123

I
2
9

o,5

72 ,8
0,1

46,9

169
150
177

39
49

oo3

o
144

149,3
3,4

a 275 ,.1
3 227,7

609. 6

42
1

150
3

45
327
477
490

991
992
993
994

OURCHGANGSVERKEHR
OHNE UMLAOUNGEN

GEBRAUCHTE VERPACKG.
GEBR.BAUGERAETE U.A,
UM2UGSGUT
GOLD, ruENZEN
SAffiELGUETER U. A.

D I P LOMATENGUT
GE SCHENKART I XE L
PERS. EFFEKTEN
BEHAE LTERSENOUNGEN
WARENPEIOBEN
SONST. SAWELGUT
TRANSPORTGUETER ANG
O I EftSTGUT

Ä1 ,A
44.9

52 374,6

3 115,9

55 490, 5

34 977

544 4AO

ü
2
7
o

7A
I

339
3

6
2
1

I

90
A7

173
e

43
640
842
o6a

1

5
6
2
0
7
o
1

5

o
6
4
3
5

294,1

566. 1

125,a
1a 716,6
5 506, a
1 630, 5

692, O

254 ,9
217,6
110,O
144,6
o59, 6
174.3
598,7

162,3

do. g
217 ,7

49 714,6
32 067,1
5 456,2

2

6

1

51
1A

ZUSAAUE N 23 A4A,227 AO3.g 16 291,O 44 097,8 B 276.8

27 403, I 16 294 ,O 41 O97,8 s 276,4

-27-

351

25 199.1

239 167,5

16 22A,A

255 391 ,9I NSGE SAMT

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

7
3
I
3
?
I

a
5



GUETERVERKEHR OKT. 1984

5,3 VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS. UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN T)

5.3.1 VERXEHR INNERHALE OES AUNOESGEAIETES

TONNEN

vON STRECKEN.
HERK..FLUGPL. BRE

o.B

DUS
NACH STRECKENZ IELF LUGPLATZ

CGN FRA STR

511
190
110
241

97

INSGESAMT OAR, IN
FRACHTERN

HAEURG
HANNOVER
BREMEN
DUESSE LDORF
KOELN/BONN
FRANK F URT
STUTTGART
NUERNBERG
NIJE NCH E N

EERL IN (WEST )

SONST. FLUGPL

HAM

HAM

37,Ä
12,O

93. 5
32, 5

215,6
37,A
8,{

37 ,5

630,9
209 6
i14,O
53A, 4
170.O
746,9
257,A

532,7
?16,5

2,6

o,o

32,1
16,2

663,4
9.4

a3, 4
52, I

12 ,5
13,5
24 ,3
20,1

107,a

4a, 9
3,6

29 ,2

;
1
o
7
o
2

:

17
1

o
30

6

HAJ

HAJ

o,o

o,a

77,1

114,a

NUE

a
2

177

BEP UEB

151 439,8 1 o
9
5
6
o

70
1

o
53

o
5
I

i

o,;
1.5

52, 4
o,2

o,;
o,o
o,o
o.o

14
4
o

52
2

190
66

251

261

ruc

20 ,5
2,1
1,3

69,O
19,O

.51 ,5

:

11
3

54
23

OARUNTER IN
FRACHTERN

255, S

5,6

245 ,7

o.o

I NSGESAMT a5a, 3

10,1

164,A 1 77Ä,6 360,2

36,2

2,3

477 ,3

33, 4

5 498,9

aa,9

11,9
12,1
o,2

194,9

7.1

,",?

o,3

o3

1,8

o.o

,o,1

48,9

6.3.2 VEFIKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALE OES BUNOESGEBIETES

E I NLAOUNG

TONNEN

365,7

6,5

BER UEB

17
o

9

14

o

75 ,6

o,o

191.9
268. 9
149,9
687,6

2 000,7
219,5
239,9
209, O

3,.
515. 3

1 031,2
21Ä,1

15,O
806 ,2
520 ,7
692 ,2
Ä96,4
323,6
130, O
66.2
34,5

53, 7
1AO,A

9,1
250 ,2

3,7
95, 4

", ,1

NACH STRECKEN
ZIELLANO

F I NNLAßO
SCHWEOEN
NORWE GEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLANO
N I EOER LANOE
BELGIEN
LUXEITE]tJRG
FPANKRE I CH
SPAN I EN
PORTUGAL

SCHWE t Z
OE STERRE I CH
ITALIEN
GR IECHENLANO
TUERKE I
JLiGOSLAWIEN
UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMEN I EN
BU LGAR I EN
POLEN
SOWJETUN ION

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER I EN
MAROKKO
SENEGAL
GUIN, -BISSAU
N IGERIA
AEGYPTEN
SUDAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANDA
KENIA
TANSAN I A
S I TTBABWE
MAUR I TIUS
SUEOAFR I KA
SESCHELLEN

VON STRECKENHERKUNF TSF LIJGPLAT2
CGtr FRA STR NUE

INSGESAMT OAR. II{
F RACHTERNous

20
11
1{
53

233
30

5
o

37
50

50
33
25

10
2
3

149,1
230. 6

MJC

10,6

2,4
31 ,7

o,5
1,9

,o,:
2,4

o
27

3

6
26

4,,:

o,;

111
575
349
145
111
105

3
367
921
?11

12
536
436
626
401
290

o,o

o,a

3.O

61
15{

57
420
374
164

12
657

324
45

115

39
512
205
219

26

23
59

23
62

I
10

50
2
5

2B

34

52,3
16,3

41,O
11,1
3,8

1,3

s
6
a
o
1

I
5

A

6
9
a

o.o

78 .4
37.1
26,4
13,5
21 ,Ä
10,7

6,O

75,9

77.1

EUFIOPA 2US

o,1

319,3
.3,7

643,314.4

0

36

146,1 277 ,3

o,7

470,O

3a.5
299 ,2

2,6

4
39
o9

9 163,7 2 795,6

327
99

149
32

o
7A

529
193
197

39

2
4
o
6
6
9
a
6

I

3.4

1,O

102 ,3

102,3 1 49, A

2,6

36,4
36 ,2
73 ,7

AFR I XA zus 12,4 237,1 3 026,6

90, 4

274 ,5
107 ,1

35 ,2

954, 3
6.3

8?2 ,1
708, O
118,5
2AO ,7

137,7
646, A

14.9
37,6

192,O
191,6

210 ,7
101 ,O

33, 3

3 328,4 1 837 ,7

KANADA
VEFI STAAT O
VER STAAT W
MEX I XO
WESTINOIEN
VENE ZUE LA
BRASILIEN
PARAGUAY
URLJGUAY
ARGENTINIEN
KOLUITBIEß

118,4
6,9

275,3
255 ,3

o,o
I

7
a
1
4

6
o
6

1

9
1

126,O
I 456,6

204,o

) EINSCHL. UMLADUNCEN. SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

-28-

BRE

o,
o,

12 ,3

o,1
29 ,4
36 A

5

1
5
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NACH STRECKEN
ZIELLAND

6.3

HAM

49,3

6 GUETERVERKEHR OKT. 1984

VEFFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS. UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN gZH

6,3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES

EINLADUNG

TONNEN

VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ
HAJ BRE OUS CGN FRA STR NUE ruC

LAENDERN 3 )

BER UEB
INSGESAMT OAR. IN

F RACHTERN

AMER IKA ZUS 1?5 ,3

ECUADOR
P ERU
BOL IV IEN

F I NilLAftO
SCHWEOEN
NORWE6EN
OAENEMRK
GR BRITANil
IRLAilO
N I EOER LANDE
BELGIEN
LU X ElvßURG
FRANKRE I CH
SPAN I EN
PORTLJGAL

scHwE I z
OESTERFE I CH
ITAL IEN
GR I ECHENLANO
TUERKE T

JUGOSLAW I E N

UNGARN
TSCHECHOSLOW
RUMAE N I EN
BULGAR tEN
POLEN
SOWJETUN I ON

619,3 1.5 13 72Ä,9 5 195.6

13
99

159
98

1

2
7
o

43
99
69
98

1

2
7
o

90,4 12

1 332, 1

ZY PER N

L IBANON
ISRAEL
JOR OAN I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KUWA I T
BABRA I N
KATAR
SAUOI -ARAB
NOROJEMEN
OMAN
V.A.EMIRATE
PAX I STAN
lNOIEN
SRI LANKA
B IRU
THA I LAND
MALAYSIA
S INGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HOftGKONG

SUEOKOREA
CHINA

VON STRECKEN.
HERXUNFTSLANO

530, 6

o,5

o,o

75.6

BER UEB

193,4

HAJ BRE

20,6

20,6 1 333,7

OUS

12 331.6

304,8

308, a

39 057,4

1A 210,2

643,3
879,7
Ä18,2

17,6

a 356. 6

51 ,7

34,7

1A zao,2

39 ,2
454,2
434, 5
ao,8
22 ,2

234,6
243 ,3
450 ,7
106,5
96,3

264,O
166,8
75,1

610,1
397 ,7
581 ,7
17,6
10, 5

200 ,7
150,3
358,4
121 ,O
172,A
813,2
304,9
423 ,O
44, o

8,7
81 , O
32.A

2S ,7
r8,3

al ,2
458 ,2
175.3
161 ,8
55. O

23A,6
272,1
c72,4
106,5
96,3

26Ä,O
1 66,8
144,O
703,6
397,?
541 ,7

47,6
10,5

200 ,7
150.3
358,4
121 ,O
172 ,8
413 ,2
419,9
423 ,O
94, o

Ä30,?
1-954,6

al , c

811 ,6
56a,a
101,9
96, 3

oa7 ,2
153, I
144 ,O
5{3, O
183,4
269.A

ASIEN zus

AUSTFIAL IEN

AUSTR. -O2, ZUS.

I NSGE SAMT 534,O 470,4

434
OARUNTER IN
FRACHTERN

14,Ä

o,2

207,O

123 ,1

1 760,6

1 606,5

10 352

30a

304

33 462

15 693

170,O

27A .8 106, 3

102,5

1Ä7,5

2AO ,2

HAM

14
B
6

21
68

AUSLAOUNG

TONNEN

NACH STRECKENZ IELFLUGPLATZ
CGN FRA STR

q5, 9
412 ,8

6g .7
Ä63,7
7ao, a
108,2
197 .9
45, o

6.3
294 ,2
63a, O
199 ,7

12,1
366,9
266 ,6
781 ,7
279 ,2
530 ,2
ta9, a

63 ,2
12 ,5
4.9

?7 ,5
25,1

15,6
39,4

34, a
53, A
3,2

6,9
10.5

1?,O
3,5

NUE
INSGESAI4T OAR. IN

F RACHTERN

53 ,2

o,2

{3,5
2,1,o.l

14,1
o,5
8.O

o,1
o,2

o,6
o,3

2
a
7
5
2

;
?

o,?

5,O
o,o

,o,:

1,8
o,o

0,6 1 36,3

18,O 27,8 75A,6 120,6

32,O-

1A,4
o,1

21 ,4 14,9
350, 7

44 ,8

329, O
18,4

2A8.4
53, 3

8,O
o.4

o,6

3 327,A

17,2

o,2

"" ,:
4.1

11,5
30, o

103 ,2
442,6

78, 5
530, 4
324,O
126,O
369, 9
157,1

6,3
467,2
721 ,2
207,4

16,O
7BO ,4
313,3
991 ,4
407 ,O
641,4
205, O

82 ,O
12 ,5
4,9

29 ,3
24 ,3

Äa,7
363, 9

44,6
366,7
259 .5

97 ,5
16,O
2,4

3,2
14,5
2.5

19.9
2Ä6,7

12 ,7
12 ,9
o,9

26
26
a5
56
23

3
4

6,8

o,7

o,o

A,;

MJC

2
o
I

go
1

69
3A

37
1A

3
129

16
77
52
37
12

6

70,a

27 ,7
19 ,2
4,4

o.1

EUROPA zus

o.7

293 ,2 6 920,2

20.1L TBYEN

,) EtNSCHL. IJüLAOUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-29-

240,6 13,5

2,5

612,1 7A,5 I O75,3

20,1

6,6

1,
o,
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6.3.2 VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES

AUSLADUNG

TONNEN

VON STRECKEN.
HERKUNF TSLAND

TUNES I EN
ALGER IEN
MAROKKO
SENEGA L
GUIN. -BISSAU
AEGY PTEN
SUDAN
AETHIOP]EN
SOMAL IA
UGANOA
KENIA
S IEABWE
MAUR IT IUS
SUEOAFR I KA
SESCHELLEN

o,2

OUS

3,O

3,7

HAJ BRE

180,7 18, A

o,1

6.1,5

152 ,4

BER UEB

o,o

74,3

52
A2
50
2Ä

o
128

1

90
7
4

114
I
6

518
o

15.O
1 66,7
460,o

20.1
3,-.4
79,O

234 ,2
131.4

1,3
120 ,7

2,O
20 ,9

393, 6
666, O
36,6
35, O

247 ,5
93, 3

30?, 1

55. I
58, a

303, 3
223 ,4
27?,7

40, g

13,6
34, O

132,2
2 378,3

132,4

6 461,7

15,O

5 604,7

123 ,9

123,9

21 174,4

9 377 ,1

NACH STRECXENZ I ELFLUGPLATz
CGN FRA STR

INSGESAMT OAR. IN
F EACHTERNMJC

o,o

42 ,9
o,o

6,5
145,3

NUE

I
1

4
o
A

6
a

4
1

7
3
9

24,O

36,1

33,7

612,1

2 044,2 774AFR IXA zUS 6,7 16,3 2 059, I

311,1
586, 1

324,2
139, O

o,2
20,5

512,O
o,a

59, 6
15,4

356, O
16,9
70,3
14,9
30,9

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX IKO
WESTINOIEN
VENEZUELA
BRASILIEN
P ARA 6UA Y

URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUTI} I EN
ECUADOR
PERU
BOL IV IEN
CHILE

AMER I KA ZUS

48
132

{44
892
3?A
139

o
20

512
o

59
15

356
15
70
1a
30

45, a

6 905, 7 2 596, 3

ZYPERN
L IBANON
I SRAE L
JOROAN I EN
SYR t EN
I RAK
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N

SAUDI.ARAB
NORD JEI{E N

V.A.EMIRATE
PAK I STAN
INOIEN
SRI LAilKA
B IRMÄ
THA I LANO
MALAYSIA
S I NGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPIilEN
HONGKOilG

SUEOXOREA
CHINA

83, O

43, 3

,o. :
8,7

4.5

35, O

5S,9

40 ,2

116,2
252,Ä

35, O
o,o

ASI€N ZUS 110,4

AUSTRAL IEN

auslR. -oz. zus

I NSGESAMT 1A,O

54, 9

56,3 641 ,6

681 ,2

1 134,O
73?,3
266,O

5 4A1,9

123 .9

1?3 ,9

24 611,O

10 334,2

643

10 334,2

OARUNTER IN
FRACHTERN

Ä12,9

a.o

27 ,4

o,3

99a,3

135,O

13,5 a35, O

53,4

r} EINSCHL. UMLAOUNGEN, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-30-

1,1

11_8

281 ,5

302,1
55, A
5A,6

303, 3
o58, 5
272,7
40 a

1,4
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VERSANO

TONilEN

VON HERKUNFTSFLUGPLATZ
BRE OUS CGTJ FRA STR NUE

NACH ENDZIEL
LA NO

F i NNLANO
SCHWEOEN
NORWEGEN
OAENEMARK
GR ERTTANN
IRLANO
I SLANO
NIEOERLANOE
BELGIEN
LUXEDE}URG
FRANKRE I CH
SPAN I Efl
POR TUGAL

G I BRALTAR
SCHWE I Z

OESTERRE ICH
ITALIEN
GR I E CHENLANO
TUERKE I
JUGOSLAWI EN
UN6ARil
ALBAN I EN
TSCHE CHOSLOW
RUMAEN I EN
BUL GAR I EN
POLEN
S'WJETUN I ON

EUROPA zus

I NSGE SAMT
HAM

2
5
7
a
1

2
3
1

HAJ

1

2
2
o

23

o
o
o

MJC

2
17

5
71

2
o
6
5
o

50
24

5
2
o

20
17
26
20
24
22

5
o
o
1

1

2

351

BER UEB

9,6
10,9

6,6
63,3
2,9
o,7

10,6
2,9
o,o.

20 ,4

6.2
1.O
o,o

20, o
14,O
?6 ,4
9,4
9,6
2,2
1.2
o.o
1,3
1,1
A,5
I,C
1,7

276,3

6.7

2,4
o,6
o,1
o,o
o,3
o,o
o,2
o,o
o,2
o,6
0,6

o,o

o,a
o,1
o,1

12,6
o.4
o,o
o,o
o,1
o,2
o,o
o,1
9,a
o,a
o,o
1,3
o,3
o,o
o,a

5e, 5

2a ,3
217 ,O
25,5
15,3
o,2
o,o

o,4
o,1

7
B
9
5
o
6
I
7
2
1

7
7
5
5
2
I
2
6
9
o
7
I
o
3
5
5
6
3

I
I
o
9
2
1

I
3
o

6
3
o
1

a
9
o
3
I

a
o
5
6
4

3

7
6
7

o
3

o,1
o.o
o,3
o.2
o,{
o,2
o,1
o,o

o,2
o,o
o,4
o,2,r,l

44,
14,

1,
2.
o.
o,

30,
52,

1,
1,
o,

23.
19,
31,
35,
17,

6,
7,
o,
2,
o.
2,
2.
6,

85.1
147 ,5

63, .
69,3

443, 3
57 ,2

12 ,8
17 ,5
o.7

a5,3
391 ,7

11,6
o.o

119,2
95,2

173,A
210, Ä

94, O
47 ,3
36,1
o,2

13,6
19 ,7
?6 .2
19.O
37, I

2,2
6,2
2,6

A,6
o,1
o,1
1.o
o,3

8,7
3,9
2,5
o,1

o,2
1,O
4,7
2,1
1,7
1,6
1,8
o,o
o,I
o,3

o,3
o,9

7
6

1

2
3
5
1

4
6
2
7
5
3
2
2

I
3
6
6
5
o
9
6
4
2
o

1.7

3,2
o,6
o,o
o,o

o.5
o,o
o,3
o,o
o,o
5,O
o,o
o,o

1,1
2,A
o,7
o,6

29.6
o,6
o,o
1,6
o,7
o,o
5.3
1,2
o,3
o,o

6,O
1,O
1,6

1,9

o,o

129
329
r a9
119
917

g6
7

39
34

I
2?7
566
104

o
213
160
249
303
167
a5
56

20
2A
43
27
52

12,6
2.7
o,2
o,o
o,9
1.6
Ä.3
4,6
3,8
1,6
o,7

o,;
o,1

o.o

11,5
o,1
o,o
o,2

o.o
o,o
c.1

I

2
o

o,
3.
o.
o,

o
o

o,2
o,1

o,6
1,3

71,?

1,O
o.9
o,8

o,;
o,1

o,o

3
o
2
o
5

o,o

o,o
o.o

2A,B 564.5

o,o

o
?
o
o
o
o

11?,1 2 354.9 305, 3 49 ,7 57,O 2,1 A 1?9,5

L IBYEN
TUNESIEN
ALGER IEN
MARO(XO
MAURE TAN I EI{
MAL I
SENEGAL
GAE IA
GUIN..BISSAU
GTJ I TIEA
SIERRA LEONE
L IBER IA
ELFENBE INKUE
OBERVOL TA
NIGER
TSCHAD
6HANA
TOGO
BENIN
N IGER IA
KAMERUN
ZENT AF REP
AEOU-GUINEA
GABUN
XO NGO
2A IRE
ANGO LA
AEGYPTE N

SUOAN
OSCH IBUT!
AETH tOP I EN
SOML I A
UGANOA
KEN 1A
ßIUANDA
BURUNO I
TANSAN IA
safv€ 1a

,T4O SANE I K

MAOAGASKAP
REUN ION
S IEABWE
I{AURITIUS
SUEOAFR !XA
SESCHELLEN
BOTSUANA

1

1

1

1

o

o
2
A

I
1

3
7
6
2

o
o

3A, A
1,1

o,o
o,4
o,3
o.o
o,o

o.o
o,1
o,2
o,o
o,1

o,6
o.o
o,1. 1,O
o,3
o,o

o,1

o
o
o
o
o
o

o
o
I
o

6
I
I

210,

120,

o.
o,
0,
o,
o.
0,
o,
1,
1,
c,
o,

6,

o,
34,

1,

o,
o.
o,
1,
3,

159,
o.

100,

o,
167 ,

o,
o,

60,

1,
o,
o,
o,

14,
s,

622 ,

1,
o,

1,2
1,4
2,4
1,6
o.2

o,2
o,1
o,o
o,1
o,o

o,4
o.7
o,6
o,3

266
72

134
23

o
o
2
1

1

o
o
6

10
o
o
o
9
o
1

94
2
o

o

13
A

505
236

o
195

32
32

169
1

o
61
9
z
o
1

1

16
9

763
4
o

5
3
1

o

o.3
o,o

o,1

o,o

c,;

o,1

o.o

o

o
o
o
2
0

6,1
101 ,7

11.1
,r.1

o,4
o,o
o,1
o,8
o, t
o.o

o,1
o,1
o,3

41 ,6
o,5

403,9
31 ,4
5,3
o,1
o,3

2
1

2
o

2
rl
4
o

o,o

o,o

o,o

o,1

o,o 0,1

33 ,2 6,4

o,o

o,1
o,2
o,7
o,3
o,o
o,a
o.o

2,1
34, 3
6,2
3,6

o
6
0
o
2

o,a
o.3
1.1

73. 5

76
o

51
o

o,5
o,5
o,1
o,2
o,1

o
o2

1

I
2
a

o
o
o
o

o,o
o,13

4

5
3
3
?
3
5
0
2
ß

o,1
o,o
o.1

o.1
o,o
o,2

o,3
10 ,2

o,o
o,o
o,o
o,o
o,o
9,6

o,o

4,1

AFR I KA ZUS

a
a

3
3
2

o
23

71

171
alo

37
20

o

263 ,5

-31 -

160,9910,4 66,1 116,1 6. 1 2 ?15,4

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
GUATEMALA
HONOURAS

18
66

2
o

o
6
3

370
346
?60
211

2
1o.1

.) LUFTTPANSPCETWEG, OHNE UMLAOUNGEN

17,4
25? ,3

2? .3

0,4
o,1

o,o
660, 7

6 943. 2
90a ,7
311,9

6,1
2,3

!
8a
19
17
50

o
o
3
5
o

o,5

o.
o,
o,
o,
o,

3,
o,
o.
o.

o,
o,

o,

o.
o,

7,
A,
2,

o,?

o.o

o,o

o,
o,
o,
o,

o,
o,

o,
o.

o,o
o,o

o,5

o,
o,

o.3
o,1

3
3
I
1

o

o
o
o
o
o
o

11
o
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V ER SANO

TONNEN

VON HERXL'IIFTSF LUGPLATZ
BRE

o,3

o,1

o,3

o,o

NACH ENOZIEL-
LA NO

BAHAMAS
BEL I2E
EL SALVAOOR
N I CARAGUA
COSTA R ICA
PANAMA
JAMA I XA
HAITI
WESTINOIEN
GUAOE LOUPE
ARUBA
CURACAO
OOMINIK REP
TR INIO. U. TOB
XUBA
VENEZUELA
GUYANA
SUR I NAI4
GUAYANA FR
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUfvG I EN
ECUAOOR
PERU
BOLIVIEN
CHILE

I NSGESAMT
HAM

425.5

HAJ

o,2

149,4 54,1

o,a

o,6

DUS CGN FPA NUE MJC

o,o

1 826.6 332,6 45,7 534.2

STR BER UEB

o.o

o,o

o,3

o,2

17 ,5

o
o
I
o

o,6

o,o

o,o

o,o
o, '1

9. a

o,3

10 2S8,A

o
o
1

o
o
4
o
o
o
o
o
o
1

0

23
0
o
o

16
3
1

32
31
I
3
2
a

i
7
2

i
o
1

:

":
o,o
o,5
2,2
o,9
o,o
o,2
o,5

o,o o,3
o.I
1,6

c.o
o,o
o,2
o,4
7.7

5
o
6
Ä

5
7

6
I
o
1

16

?

6

1

1

7
6
2
1

o,4
o,2
o,o
1,2
o.4
o,1

o,o

o,o

3,2
1.2
o,6
2,4
2.4
3,O

o,;
o,1
1,4
o,a
o,1
o,o
4,2
o.o
o,1
o,3
o,1
o,6
o,4
2,O

.
10,1
o,3
o,6
7,O
2,4
i,5
o,a
o,1
o,3

2
6
3
o
5
2
1

o
3

2
6
5
3
1

o
1

1

A

3
6

3
3

a
6
4

o,o
o,1
o,o
o,3
o.7
o,1

o,o
o.4
o,o
o,o
o,o

o,:_

o,1
o,6
o,6

11,7
o,o

4,5
o.o
o,7
2,2
4,9
o.a
1.3
o,1
o,7

2,2
o,6
4,7
1,1

4,2
10,?
4,8
o,7
o,7

17 .3
o.4
o,o
1.7
2,7

4,9
o,2
3,5

o.1

o,4
?,3
o,2
6,9
5,1
4,O

0", 
1

30, o

216,e

1,7
o,7

1 293, 3
12,6

1,4
2,4
5,O
9,3
1,1

7,2

o,o

1,4
2,2
o,1
o,2
2,5

4,2
o,o
o,7
o,1

o,2
o.7
1,9
o,a
1,O
4,7
o,o
3.9

o,a
o,1
3,O

1 366.6

6
a
5
3
3
7

o
2

5A
o
o
1

2
o
o
o
A

o
A

o
1

o

a
2
1

6

7
21

2
2
o
1

I
o
6

o
o
0
2
o

?o

6
9
4
3
6
2
o
5
7
1

o
2

7
3
2
1

2
o
1

o,2
o,2
a,2
o,o

200
o
o
o

o,0
o,o
o,1
o,o
o,3
o,1
o,5

o,;
o,o

o
1

1

1

2
3
6
1

o,8
o,o
o,1
o,4
o,o
o,7

4.9
o,9
o,2

18,9
o,2

o,0
o,o

o,4
o,o

o.o
o,1

1,1
o,2
o,4

1,5
o.o
o.2
o,o
o,7

1,4
o,3
o,9
o,6
1,O
o.7
2,8
1,9
o,o
o,0

0,1
o,o

o,7
0,3

o

o,o
o,4
o,o
o,2
o,o
?,1
O,B

462
17
33

218
165

31
57
47

106

AMER I KA ZUS 696,2

ZY PER N

L I BANON
I SRAE L
JOEIDAN I EN
SYR I EN
IRAK
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N

KATAR
SAUDI -ARAB
NOROJEMEN
SUEOJEMEN
OMAN
V. A. EMIRATE
PAX I STAN
BANGLAOESCH
AFGHAftISTAN
INOIEN
NEPAL
SRI LANKA
B IRMA
THA I LANO
LAOS
KAMPUTSCHEA
V I ETNAM
MALAYS IA
S I AJGAPUR
I NOONES I EN
PHILIPPINEN
HON GKONG
TAIWAN

MTALEOIVEN
SUEDKOREA
NOROKOREA
CH INA

1

o
a
2
3
a

I
o
1

27
o

o,o

o,o

2
2

13
a2
33

3
33
20

,",:
2,2

351,1

34
43

143
207

55
203
946
504

95
aa

o35
159

I
137
651
151

11
1

476
2

69
1l

103
o
o
1

109
27?

64
110
512

47
342

o

o
B3

1

5
7
2
2
!
3
6
?
3
o
2
5
o

7
5
9
3
3
I
2
7
1

2
3
3
7
4
A

9
I
9
6
1

1

o

I
6

o

o,2
2,3
o,2
o,o

o,2 I

o,2 10 014,9

17
o
o

-
o,1
1,5
o,1
o,r

11 ,6_

21,O_

o,1

2,O

511 .7

0,5
1,9
2,3

10,o

o,3
ao, :

8,r
176,9

o,1
o,3

97 .3
251,3
57,1
77,O

448,1
33, O

132,2
o,6

200,61,0

4,5

t4.3

o
o
o
o
2
o
2

2,8
o,o
2.2

ASIEN zus 46, 1337,6

15,2

6 999, 6 171

AUSTFIAL I EN
NEIJSEELANO
OZEANIEN AM
F IOSCHT
OzEAII I EN BR
NEUKALEOON
POLYNES FR
VANUATU
PAPUA.NEUGU I

1,6
o,2
o,o

o, r
o,0
0,1
0,1
o,o

o
I
1

529, 1

51 ,3
540, A

53, 4

595,2

27 AO3.A

o,1
4,2
o,1

o,o
o,o

o,1

o,?

o,o

o,2
1,5

1 419,7

AUSTR. .OZ, ZUS

I NSGESAMT 766,5

o,o

o,4

136,1

o,1

4,6

I 514,O

o.o

2,o

1 966,7 19 671 ,2

o,3

?57 ,9

3,6

-32-

r} LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN

879, 1 90,4 2,3

0,
0,
0,

3
0
I

1

2
3
o
3

1,9
o,1
o,o
o,6
1,6
o,1

0,o
0,3

1,Ä
9,O
o.o
o,o
o.1

11,2
0,o
1.9
4,5

o,9
3,Ä
3,O
o,.

I

o,o
o,oo,o

0.1
13

o,1

o,1

o,5
2,4
1,4

195,4
o,1

14.7
o,1

o,3
o.o

69,
94,

2,
o,

1,
o,
o,
o,
1.

a
4
5
o
o
2
1

7
o
I
0

o,3
o,o

3
2



6.4

6 GUETERVERKEHR OKT. 1984

VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENOZIELFLUGPLAETZEN BZW,

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

EMPF ANG

TONN E N

NACH ENDZIELFLUGPLATZ
CGN FRA

LAENDERN

o,o

o.o

14,O

BER UEB
I I{SGESAMT

3 910,1

VON HERKUNFTS
LANO

r)

NUE

61,6 7?1,8 194.9 1 450,3 276.7 7C,7

ruC

F I NNLANO
SCHWEOEN
NORWE GEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLANO
I SLANO
N I EDER LANDE
BELGIEN
LU X EIv€URG
FRANKRE I CH
SPAN I EN
POR TU GA L

SCHWE I Z

OESTERRE I CH
I TAL IEN
GR I ECHEN LANO
TUERKE I
JUGOSLAW I EN
UNGARN
ALBAN I EN
TSCHECHOSLOW
FIUMAEN I EN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUNION

H At4

12,1

20 .7
71,6
8,1

8,5
3,6
o,3

43, A

20,n
4,5
o,6

13,9
3,8

61 , !
40, !
o,9
6,9
o,o
o,3
o,a
1,7
o,9
2,5

380.3

HAJ

1

I
o
2

65
o

BRE

o.6
1,4

o,9
24 ,5
o,e

o.4
o,1
6,O
2,9
5,4

bUS

5

1

175
10

1,
?,
1.
1,

54,

o,
o,
o,
6,

6,
o,
9.
I.

15.

34,
o.
1,

3
1
1

4
I
i
7
7

o.9
o,2
o.o
2,7
4,8
4,6
1,1

2,9

15,1
2,O
o,3

o.o

1,5
o,1

STR

a,
o,

17,
45,

o,
25,

o,

2,
?3,
28,

2,
1,

21
23

5
54

1C7
43

o
14
13

1

116
164

74
4

30
27
91

115
104

12

1

o
7
5
5
o

1

3
o
3

13
1

5,5
8,3

14,5
122,9

12 ,7

o,2 0.3
1.7 0,1

ra,6 0,o
1.1 0,O

48,7 0,2
o,5

6,2
3,6
4,8

o,2
4,1
o,o

4,9
6,5

3,2
1,1
1,6
6,2
5.O
4,6
o.6

10
5
o

50
15
39

2A
6

6A
24
4A

2

o
o
1

o

2,;
o.o
o,3

4.6
o.o
o,1
o,3

o,a

o.2
3,4

10 ,7-

0,o

a,o
,o,4
o,1

2a.2 0,8
11,O O,2
6,2 0,O

2,2
o,4
2,3
6,3
4,6
4,2
o,o

o,o
o,o
o,2

o,o

o.. o,oo
o
o

a,o
4,5
5,6

11,2
17 ,4

o.3
o,4
4,6

o,;
o,7
o,2

5,3
2,3

283, A
o,9
o,1

142
o79
451

19
1
o
o
1

o,1
o,o

o
o
2o,5

129 .8 473,4 143,5

o,3

o,2

o,1

EUROPA ZUS

L IEYEN
TUNES I EN
ALGER I EN
MAROKKO
MAL I
SENE6AL
GAI9C] I A
GU IN. .B ISSAU
GU I NEA
SIERRA LEOilE
L IAER IA
E LF ENBE I NKUE
N IGER
GHANA
TOGO
N IGER IA
KAMERUN

GABUN
ZA IPE
AEGYPTEN
SUOAN
AETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANOA
XENIA
RUANOA
BURUNO I
TANSÄN I A
SAI€ IA
MALAW I
rcSAE I K

S IIvBABWE
MUR 1T I US
SUEOAFR I KA
SESCHELLEß
BO T SUAflA

AFR I (A zus

KANAOA
VER STAAT O
VER STAAT W
MEX I KO
6UATEMA LA
HONOUßIAS
gAHAMS
BELIZE
EL SALVAOOR
N I CARAGUA
COSTA RICA

JAMA I KA
WESTINOIEN
CURACAO
OOMINIK REP
TR I N IO. U. TOB
KUBA

o
2
1

o
o
o

o,7
10,9
3,7
9,7
o,o
o,4

o.
o,
o.

4
34
12
2A

,,:
2,3

o,o

o,1

o,;
o,1

2,6
o,1

":
o.o

10.6

755, O

6,3
66, 9

53, 4
o,o

11,7
o,o
o,2
o,'1
o,6
o,8

27 ,8
o,7
2,3
3,4
3,2
o,6
o,1
o, r
o,3

99, O
2,O

48,8
4,1
1,6

428, A
o,0
o.1
o,6
1,O
t,o
o,o
7,O

11,6
426,8

o,9
1,8

636. 2

o,o

2,7
o,3

19,3

o,o

0,o

o,2

o,4 0,1

o,3

o,a
o,0

1,;
o,a c

o

o,1

o.3

5,;
o,s
o.1

a",:

o.2
o,o
o,1

23
84
14

6
o
o
o
o

I
o
6

:

3,3
54.3

1.7
1,7
o.o

,o
,o
,'6

o
o
o

1

:
1

o,
o,

o,
o,

o,o

o,o

1.O

4,9

11
o
4

2A

o
35

o,;
o,2
o,3

o,6 o
A

22

o
o

:
I
I
I

o,2

o.o

o.o
5.9

o,o

o,o

20,; o,1

o.o
o,?
7.8at, :

o,o
91.3 ?70,6 21 ,592 ,9

o,o

0,o

29,. 22,6

1

3
3
I
6
2

2

o

:

o,o
o,o
o,2
o,o

o,o
o,o

o,;
o,o
o,o

o.;
o,3

5
2
2
o
o
o
o
o

2.3
74,5

aa:

ao,3

o,o

o
a
a
1

9
a

:

3

o.
o,
o,
o.
o.
o.

91
146

22
1

o

o
o
6
I

o
I
7
o
,1

13,4
264,1

64 ,2
4,4

20
1A

2

o,o
o,o

o

-33-

o,o

0,o
o,o

o
o

o,o
o,o

4
o

.) LUFTMANSPORilEG, OHNE UMLAOUNGEN

2,2

o,o

5s, a
42,9
37 ,9

137.1
o33,5

a? ,7
o, o

a9,a
31 ,2
3,1

337,A
32A.6
177,A
14,3

60,a
303,3
312 .7
491.3

34.9
o.o

10,4
5,7

11 .9
17 ,6
303

6
7
I
6
5

o,2
1,O

o
o
1

1

1

52,
50,
17,

6,
16,
11,

s2,
68,

2,
6.

o,
o,
2,

5

o,0
o.1

,A
,6
,6
,o
,1
,o
,o

,1
,7
,3
,7
,2
,a
,7
,o
,2
,9
.7
,4
,3

o.o

2,8

o.5

o,5

1,O

o.1

e
Ä

a
4

6
2
e o.5

o,2

o,3

o.o

4
I
1

5
I
o

2
1

9

o,o
o,o
o,o
o.o
o,2

o,o
1,3

o,o

11,
o,
o,
o,

o.;
3,6

o.1

o,
o,

35,
3,
3

a
9
I
2

351
3 970

475
75

o,o
o,o



VON HERKI-JNFTS.
LAND

6 GUETERVERKEHR OKT. 1944

6.4 VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UNO ENOZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENOERN

IM VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES *)

EMPF ANG

TONNEN

NACH ENDZIELFLUGPLAT?
CGN FRA

o.2 11,8

STR

o,?

BER UEB

o.o

DUS ruc

VENEZUELA
GUYANA.
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUE I EN
E CUAOOR
PERU
BOLIVIEN
CHILE

ZYPERN
L IBANON
I SRAE L
JOROAN I EN
SVR I EN
IRAX
IRAN
KUWA I T
BAHRA I N
KATAR
SAUDI -ARAB
NORDJEMEN
OMAN
V. A. EMIRATE
PAK I STAN
BANGLADESCH
AF GHAN I STAN
INOIEN
NEPAL
SRI LANKA
B IRMA
THA I LANO
V I ETNAM
MALAY S I A
S I NGAPUR
INDONESIEN
PHILIPPINEN
HON GXOil G

JAPAN
SUEDXOREA
NOR OKOR E A
CHINA

HAM

o,6

HAJ

o,2

8,6

o.1
o,1
6.8
o,3
5,7
1,O

4,2
o,o
o,a

2
1

7
?
o
1

1

5
a
1

3

o,o

ol
o,o
o.5
o.1
o,o

35
2

39
2A
20

2
1g

0
7

30
o
1

o
o
o
o
o
o

NUE

oo
,o.:

I NSGESAMT

14
o

304

56

267
4

30
2

11

o
o
o

69
1

?
1

23
o
0
o
1

6.5

19 ,6
a,T

o,4

4

o

97
6

50

2
I
o
o
o
7
a

:

1

6
o
o

1A

27

5
3
5
1

1

5
9

o
o

6a

1

o
1

o,3
o,1
o.3
o,o
o,1
o,o
o,2

o,1
o.o
o.3

o.0
o,7
o.2

o,7
o,o
o.2
o,1
o,0

,,,r_

o,2
o,2
1,O
1,1
1.1
o.1

o,2
2,8
o,o
o,9
4.O
7,5

o.1

,",,
o,o
1,5
o,1
4,4

1,1
o,o
1,O

o,o
c.6

18,8

s,2
1,O

12 ,2
1,1
o.o

1,4
o,1
o.4
1,6

10 ,2
o,o

25,1
O,A
2,1

35, O
1?,6_

30, o

AMER I KA ZUS 230,1 126.3 17 ,2

o,1

278,O

o.o

5A,4321

o
o
3
1

o
o

11
o

96,4 4 166,5 369 ,7 41,O O,2 5 711 ,7

o
o
o

o,

1,
o,

I,
65,
o,
o,

11,
o,
o,
o,

17.
3,

o,
1,

3,1

o,1

9,1

o.o

o,9

4,

6.
1,

54,
46,
16,
2,
o,

33,
o,
1,

9a.
2,

233 ,

1?,

1?6,
o,

40,
13?.

4,
34,

427,
40,

637 ,

o,
14,

2 244,

o,2

o,o

o,2
o,o

a,:

o,1

o,7

o,5

1,4

4.1

0
I

:
o

o
o

642
o,o
o,2

4,4
6.

460,

?o,
67,

1 48,
33,

2,
o,

56.
1,
2,
s,

250 ,

o,
520 .

26,
19,
35,

209 ,'o,
96,

211 .

10,
53.

449.

211 ,

119,
o,

27,

2
1
9
a
o
2
5
4
I
2

4
o
9
3
I
6
3
5
a
2
o
?
I
a
Ä
9

3
6
3
o

1

o

2
o
o

o
1

o,1
o,2
{,6
o,o

69
5
o

o,6
o,3

1,7
o,1
o,2

o
3
o

o,I
1,4

o,3
o,2

12,1
o,1
o.1

12 ,5
o,2
o,2

4,8

6,1
20,5
o,a
o.7

50,5

29 ,5
1,4

o
2

I
a
o
3
3
5
2

o
7

53
a

97
2E

1

o
o
2
o
4

ASIEN zu s.

o.7

509.6

o,5

223 ,352 ,7

o.5

141,5

462, 6 431 135,5

6,5

345, O

o,o

43,1 4 951 ,5

AUSTRALIEN
N EUSE E LANO
PAPUA - NEUGU I

4

1

54
2

2,3
o,2

2,3
o.1
o,o

5
6

o
0

AUSTR, -OZ.ZUS. 2,A I,6

INSGESAmT 1 215,7 324,9

r} LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN

Ä,2

1 590, 7

2,5

ao2, o

o,6

2A5 ,2 257 ,O

71,6

16 294,O1 216,6 9 192,7

-34-

9

1 259,1

o,o
o,2

oo '1

a2 .2
o,1
o,4

21 4

18,8

to,1

7
1

I
o
6
7
2
3

:
2
o

o,
26,

o,

29,
1.

a,

2,

o,
3,

64,
1.

44.
5

A

o
5

1

1

9
A

5
3
6

1

I
2

91
a

3,3

o,2
6,2

o,o

o.o
o,3

s

:
3
1

3

22

165

;
3
5
o
I
a
5

:
2

6,
3,
o,
1.

32,

34.
1Ä.

a
9
a
2
a
7
3
a

o,
o,

6
o



FlugpI atz

Hamburg 310,0 109,5

Hannove r 196,9 30,2

Bremen 101,9 19 r9

Düsse 1do rf 42r5 1O9,2

Kö1n/Bonn 348,5 46 ,3

Fr ank furt 580,2 224,4

St uttg art 219,4 73 ,4

Nü r nbe rg 191 ,2 43 19

Mflnchen 340,3 68,1

BerIin (West) 358, 1 28,0

Insg esamt 2 688,1 752,0

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand Oktober 1984*)
Tonnen

Janua r
bis

Oktober
1984

82,4 191,0 501 ,0 4 505,7

12,3 42,5 239,4 1 990,7

9r5 29,4 131,3 1 201,2

66 r5 115,'l 218,2 1 981,3

63.2 109,5 458,1 4 O'11 ,8

569, 3 793,7 1 373,9 11 920,6

43r 0 116, 4 334,8 2 935,7

14.6 58r5 249,7 2 212,7

84.2 152 ,3 492,6 4 338,3

11 ,6 39,6 397,7 3 598,4

956 ,6 1 709,6 4 396,7 38 655,4

Quelle: Posttechnisches zentralamt, Darmstadt

Nach dem

Inland
eur o-

pä i schen
Ausland päi schen

Ausland

auße r-
euro- Ausland

Zusammen
Insgesamt
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V i e rt el j a h res be ri c ht werden die Gütertransportmengen für die
Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. I m grenzüberschreitenden Verkehr wi rd nach Güterabteil ungen
differenziert.
lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
aufgeschl üsselt.

lm J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trreblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenarten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche Parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljährlich Zahlen
über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne
den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit weniger als 4 Bussen)
veröffentl i cht.
lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten
(beförderte Personen, Personen - Kilometer, Wagen - Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten .der Unternehmen im Straßen-
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
entha lten.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
U nfal I ursachen.
Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Uberblick über Unfälle, Ver-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr dbr Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o n ats b e r i c ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Contai nerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

G üterverzeichnis f ür d ie Verkehrsstatistik, Ausgabe 1 969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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